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llawero 2g . Montag , dM 1Z. Juli ) iZQZ»

Wöchentliche Lftfriesische
Anzeigen und Nachrichten.

Avertissements.
t . Es sollen folgende, im Amte Esens be¬

legen « , May I8c>6 aus der Pacht fallende Do«
rrainm - Drücke , anderweit hinwiederum öffent¬
lich verhrueit werden , « ls:

der Rttrmristers - tzamm;
Heydcr Stücklandr

i Diemath im Brocker,
5 Diemath , der Brandhamm,
5 Diemath , das Uhlland,
6 Diemath , das alte Schaafland;

Margens» Meedlande, i - Diemath , l §, So,
, 25 und LS Diemathr;

ditMredlande im Mittelhamm:
7 Diemath am Dilff,
L Diemath , das Mrrrstück,
z Diemath an der Klampe,
2; Diemath an der Klampe,
ü Diemath , di« Hohr,
ü Diemath , dir Niedrige,
8 Diemath, so die Nordvrffrr mähen,
5 Diemath , der Meerhamm,
5 Diemath , der Schiffhamm,'
3; Diemath am Eulenberg «,- Diemath am Meede - Weg «,
Sz Diemath im Jüchen;
der Laubcnkamp,
das F-ttrzrug,
der Crvalirrstuhl,
brr Kanmchenfang am West- Ende der Insel

Langeog,
drr Handel mit buntem Zeuge auf den Inseln
Langvog und Spickervog,

termmus lieltationis wird auf Donnerstag drn
July lull , präfigirt , und können sich als»

öie Liebhaber an gewöhnlichem Orte z»
Esens Vormittags um 9 Uhr rinfinden und das
Wertere vernehmen.

Signatum Aurich , den 27. Jany 1805.
König !. Preuff. Ostfr . Krieges - und

Domainrn - Kammer,
ll . AmMontage , de» sssten July »-

soll dir Schiffahrt von Loquard auf Emden , «uf
6 Jahre , von öffentlich verpachtet werden.
Pachtlustige könnt « sich demnach am gedachte»
Tage des Nachmittags um Z Uhr im Wirths-
hause dey Aper , zu Loquard, rmsinden und pach¬
ten.

Signatum Grothusrn, den 29 . Zuny i8o§»
König!. Rentey Pewsum»

Biuhm.
Z . Bky Sr . König !. Majestät rc. hat die

vrrwittwete Professorin Unger um ei« lzjäh«
riges Privilegium zum ausscy -lirßlichen Betriebe
der von ihrem verstorbenen Ehemann, dem Pro¬
fessor und akademischen Buchdrucker Iohan«
Friedrich Unger hierselbst angelegten Nolen«
Dcuckerey mit beweglichen Typen rc. , gebeten.

Da sich nun bey der Untersuchung und
Prüfung gefunden , daß diese Noten » Drucke«
rry nicht nur in Ansehung der Menge , der Ei«
genthümlichkeit und Mannigfaltigkeit der daz»
angewandt? « beweglichen Roten - Typen von
alle« übrigen bisher bekannten unterschieden ist,
sondern auch der Notendruck selbst sich wegen
seiner Dtutlichkeit und Schönheit sehr vorthrii«
Haft vor andern Notendruck ausgezeichnet; so
habenSk . König!. Majestät , um dir Erfindung,
wegen des darauf verwandte« Fleißes und der
vielen Kosten zu belohnen und za befördern,
dem Gesuche brr Wittwr U»ger in Gnade«
statt gegeben , und thun solches auch hiermit
und Kraft dieses , dergestalt und also , daß bi«,
um den nächsten 15 Jahren , vom heutigen Ta«
grau , Niemand in HöchstDero Staaten , vbn«
Ausnahme, gestattet seyn soll , dir Ungersche
Note » - Drrrckerey mit solche« Typen , als
die Wittwe Uirger Proben davon zur Patent-
Kammer des Manufaetur « Kollegiums geliefert
hat , nachahmen soll , jedoch mit Vorbehalt des
Rechts desjenigen, der erweislich mache« kann»
den nemlichen Notendruck schon vor dem heuti¬
ge Tage im Lande in Ausführung gebracht j»
haben.
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Gr . König !. Majestät befehlen demnach

sirmmtlichen rc. Kammern und Magistraten in
HöchstDerv Staaten , sich hiernach zu achten
und die Professorin Unger bey diesem ihr ver¬
liehenen Privilegium während der festgesetztes
Zeit von lz Jahren kräftigst zu schützen.

Urkundlich gegeben zu Potsdam , den - osten
April isoz.

(H . 8 . ) Friedrich Wilhelm.
Privilegium für die vmvittwete Professorin Unger,

zum ausschließlichenBetrieb der von ihrem ver¬
storbenen Manne neu angelegten Noten - Druk-
kcrcy , auf rz Jahr.

». Boss . v . Hardenberg . v. Schroetter,
v. Reden , v . Angern , v. Dietherdt.

Lttectione » Lreditorum.
r . Der Commercien - Rath Lübbert Rö¬

sing zu Wehner kaufte am Z . August 1804 öf¬
fentlich von der weyl . Anna Heersrma , vereh-
licht gewesenen Wybe Swalvr zu Bunde , Er¬
ben , als:
r ) deren Mutter , Autje Bellings , verwittwe-

te Heersema,
» ) deren Schwesteren:

, 2) Martje Heersrma , des Andreas Adang
zu Wmschoten Ehefrau,

d ) Cngelina Heersema , des Läppe Claeffe«
zu Bunde Ehefrau,

c) Greerje Heersrma , Ehefrau des Ludwig
Leonhardt zu Harlem,

ä ) Theda Heersema zu Bunde , des Brrrnd
MartenS Mürenborg Ehefrau,

einen von der weyl . Anna Heersema nachgelas.
senen zu Bunde belegeneu und kol . iy . Vol . IV.
Hypotheken - Buchs , Bunder Vogtey , registrir-
ten Heerd Landes , bestehend aus einem Heerd,
Haus « nebst Garten und Landereyen , wovon

») das jetzige Grünland , im Osten an di«
Tichelwarkrn schwetten , im Süden an
Prediger Lammen - Erben , im Weste»
an den Leege - Weg , und im Norden an
Enno Sebens Erben;

d) das Bauland , im Osten an den Leege-
Weg , im Süden an Prediger Lammen-
Erben , im Westen an den Herr - Weg
und im Norden an Enno Gebens Erben;

«) das dazu gehörende Kleyland , im Osten
au den sogenannten Stütze . Weg , im
Süden an Enno Sebens Erben , imWe-
ßrn an den Bunder Interessenten Deich,

und im Norde » an Göckt Wndbrn Erbt»
belegen ist und aufstrecket.

Wegen dieses Grundstücks ist auf Antrag bst
Käufers zur Erhaltung einer Präclusion grgliss
unbekannte Real - Prätendenten dieses öffentlich! i
Aufgebot erkannt ; und «S wrrdra alle unio
kannte Real - Prätendenten , a « S Reunioo' n
Relrakt - , Vindikation » , Servitut - , Rrliii-
tion - , Pfand - oder irgend einem sonstigenM
al - Rechte , vrrabladet , ihre etwaigen Rcal-W
spräche auf das aufgebotene Grundstücke,
Freytage den crzfien August d . I . Vormittags
y Uhr , entweder persönlich oder durch einen Bst

vollmächtigten , weshalb sie sich an dieZuD
Commissions - Räthe Sütthoss , Schröder , H»'

ting und den Justiz - Cvmmissair DetmersM
den können , anzugrben und gehörig zu besch«'

nigen , sodann der weiteren rechtlichen BrrhE
lung darüber zu gewart

'
gen , unter der M'

nuug : daß die Ausbleibenden mit ihren ktW

gen Real - Ansprüchen auf das Grundstücks
den präcludiret , und ihnen deshalb rineE
Stillschweigen wird auferleget werden.

Signatum Leer im Amtgerichtr , den SM

April 180z . Oldenhove . .
2 . Die Gebrüder « Jacob Arends u "

Claas Arends zu Simonswolde » erhielten a»

den Verlaffenschaften ihrer weyland
Arrnd Bartels und Frauke Jacob » durch M"

düng ihrer Geschwistern , Barteld , Wilkt/
mannuS , Gepke und Harmke Arends .
1) Ein Wohnhaus nebst Garten auf Boom

sen , zu Simonswolde » ; .
2 ) Ein Stück Weideland , dir Venne

gränzend Ost gegen den Heerwrg , M " .

gen Claas Hinrichs Venne , SudgeM"

Sandwasser und Nord gegen den Gatte « , .

g ) Ein Stuck Rockenland , plus minus r ^

Rocken - Einsaat , mit annezem Leeg ' »

Hoch - Morast , gränzend Ost an Felke TS'

Wittwen und Erven und West an
richs Aufstreckung , Süd an dem wo r.

meldeten Garten - Grund und Nord a«

Gränze gegen Auricher Amt;
4) Vier Diemathen Mredland , bas

genannt , gränzend Ost an dem Vehn
West an dem Garrelde - Meer , Sud an /

rich Janssrn und Nord an Friede öl . zu

sander Ländern;
Z) Zwey Diemathen auf der leegen M " de,»

zend Ost und West an Jan Marten-
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Süd an Jacob Martins Erben Ländern und
Nord am Sandwaffer;

6) Vier Diernat-Hra Schwelger , oder eigentlich
die volle östliche Hälfte von 8 Diemathen,
wovon Uffe Dirks die andere gleiche Hälfte
besitzt , gränzend Ost an Helmer Jacobs und
Claas Cryns , West an Uffe Dircks , Süd an
dem Wester Ettlande und Nord an Rypster
Ländern;

7) Eine ganze Männer - Bank , weniger z« ey
Sitz - Stellen in brr Simonswoldmrr Kirche.

Dahingegen bekamen di « Mebrüderen , Barteld,
Wille und Harmannus Arends die Hälfte nach-
specifizirtrr mit des Hausmanns Peter Janffen
und der weyland Nmde Bartels Kindern , dem
Hausmann Jan Peters und des Schullehrers
Aielt Janffen Krüger Ehefrau , Harmke Peters,
in unverthrilter Gemeinschaft habenden Immo¬
bilien , als:
l ) Eine Bauern - Wohnung mit annvem War¬

ten auf der Nafstreckung;
r) Sin Stück Weit eland, die Venne genannt,

gränzend Ost an weyland Jacob Marrens Er¬
ben Arckern , West an den Gebrüder »«, Aielt
und Jan Aielts Janffen Venne , Süd an
Wille Wychrrts Wittwrn und Wrert Mel»
cherts Garten und Nord an der Besitzer««
eignen Garten;

S) Ein Siück Roiktnland , plus minus Z Ton¬
nen Rocken , Einsaat groß , mit annexem Leeg«
und Hoch - Morast , gränzend Vst an Jacob
Marten « Erben Aufstreckurig, Wrsi an Aielt
und Jan Aielts Janffen Lc Loniorten Ae-
ckern , Süd an der Besitzer»» Hause und Gar¬
ten und Nord an der Gränzr gegen Auricher
Amt;

4) die sogenannte Greede und Büschen, grän-
zend Ost an weyland Jacob Martens Erben,
West an den Bebrüderen , Aielt und Jan Aielts
Janffrn Greede und Büschen , Süd an Tön«
^ Dttrn LLonlortsn Ländern und Nord an
Wilkr Wychrrts Wittwen uub Weert Wel¬
chemGarten;
Zwölf Diemathen Merdland , gränzend Ost

au der sogenannten Kuzr und des Herrn Re-
gierungs - Owectoril Bluhm Lc Lonsorten
Landern , West an Ländern vom Neulands-
»Dlak . .. ew»Platz zu Monnikeborgen , sodann Süd un>
Nord an Geerd Ulberts Erben Ländern;") Zwey Diemathen , gränzend Ost an Ja'Gt«rds Grave , West und Nord an Ha»

Peters und Marten Friken Erben , Süd aber
an der Gebrüderen Jannes und Theodor »-
Harmannus de Voff Ländern;

7) Bier Diemathen , Oster » Weyer genannt,
gränzend Ost an Jan »« « und Throdorus Har«
mannus de Voff , West an Aielt und Ja»
Aielts Janffen , Süd an Helmer Jacobs und
Nord an Jacob Heyen Erben Ländern;

8) Zwey Diemathen , Meeden - Vennland , grän«
zend Ost an Geerb Albcrts Erden , West a«
Epke Wubben , Süd an Claas Hinrichs und
Nord an Gerke Willms Landern;

9) Bier Diemathen Krummrlaud , gränzend
Ost an Helmer Jacobs und Claas CrynS, West
und Nord an Hay « Brrrendö , sodann Süd
an Pastorry » Ländern;

lc>) Ein Weide Kamp , gränzend Ost an Evert
Bartels , West an Helmer Jacobs und Geerb
AldrrtS Erben Kämpen , Süd an dem Ryp«
ster Weg und Nord an Ochtelbnhrer Landen;

n ) Zwey Pferde - zK Brest - und 5 Gänse»
Weiden auf der Wester » Gemeinen - Weide,

rs ) An Kirchen - Gerechtigkeiten.
Zwey Männer - Sitzstellen in der Sk«

monswoldmer Kirche,
Eine aparte äits,
Zwey Frauen - Sitzstellen daselbst,

rz ) Eine Reihe Begrabmß - Stelle » auf de«
Simonswoldmer Kirchhof, gränzend Süd ge«
gen Jan Lammerts Hau - und Nord an ClaaS
Hinrichs Grüfte.

Alle diese Immobilis finden sich in dem Hypo»
thrkenbuche thrils nicht zur Gnüg « und theilS
gar nicht eingetragen ; auch stehen auf den ge¬
meinschaftlichen Gütern drr Geschwisterrn, Bar-
trld , Wilk« und Harmannus Arenbs , sodan»
Jan und Harmke Peters , unter andern folgende
Schuldpostea iktabuliret . nämlich:
r ) 400 , Vierhundert Gulden , welche die vo¬

rige Besitzern , Jacob Claaffrn und Gepke
Hinrichs , den 26 . Februar 1747 und de«
26 . Februar 1750 von Jda Bolen und Eppe
Janffen ausgenommen und den 13 Septem¬
ber 1751 eintroge« lassen;

s ) 700 , Siebenhundert Gulden , welche Jacob
Claaffrn und dessen Ehefrau , laut Obligation
vom isten May 1755 , von Harmke Wilken,
gegen Z Proernt Zinsen und vierteljährige
Loskündigung vor dem Verfallstage , unter
Verpfändung is zu diesem Heerde gehörige«
Grasen erborgt , und den yte« May 1755 irr*



tabuliren kaffen;
3) 500 , Fünfhundert Gulden , welche Jacob

Eiaassen, laut Obligation vom 14 . May 175Ü
von Covrd Boolsrn gegen . 5 Procent Zinsen
«nd vierteljährige Loskündiguug ausgenommen
n«d den 15 . M -y 1756 eintragen lassen;

4) icxx». Lausend Gulden rückständige Erbgrl-
der , weshalb dieser Heerd , laut Obligatio«
vom 1 . May 175s dem Dirck Eden und des¬
sen Ehefrau verpfändet und den so . May i7Z6
eingetragen worden;

Z) 2Lv , Iweyhundert und Fünfzig Gulden,
welche Jacob Claaffen und Gepkr Hinnchs,
laut Odligation vom 1 . May 1751 von Dirk
Eden, Curstor Jan Dyken oole. gegen 5 Pro«
ttnt Zinsen und vierteljährige Loskündigung,
vor dem Verfallstage, unter Verpfändung
dieses Heerdes erborgt , und den g. Novem¬
ber 1756 eintragen lass. n;

b) 400 , Vierhundert Gulden Courant, welche
Arend Bartels , laut Obligation vom iste«
May 1770 von dem Ausmiener I . M . Bon«
«ru gegen 5 Procent Zinsen und vierteljäh¬
rige Loskündigung , unter Verpfändung sei¬
nes Antheils erborgt und den 14 . May 1770
eintragen lasse» ;

von denen die Besitzer« zwar behaupten , daß sie
längst getilgt find , worüber sie aber in Anse¬
hung der ersten Post das Schuld - Instrument
gar nicht beybringrn , sodann wegen der übri¬
gen 5 Posten , wovon die Obligationes vor,
Händen , weder beglaubigte Quitungen der uns
ssrritigen letzten Inhaber vorzeigen , noch auch
diese oder deren E - brn dergestalt Nachweisen
können , daß man dieselben zur Quitirung auf-
zuforben im Stande ist.

Die Besitzer« vorgenannt , haben demnach
gemeinschaftlich, zum Belmf vollständiger Ein¬
tragung der Grund - Stücke und Berichtigung
der Possisfions - Titulu , auch Löschung der vor¬
erwähnten alten Schuld - Posten , und zugleich
4ur Erhaltung einer Präclusion gegen unbekannte
Real - Prätendenten ein gerichtliiches Aufgebot
»mpetriret, welches «lato erkannt worden ; und
es werden daher » all« dirjeniKrn , welche auf
di« specisistrtr Grundstücke und deren Aubrhö-
rungen aus irgend einem Grunde ein Erb - Ei¬
zenthums- Benäherungs- Unterpfands - Wir-
derveremigungs - den Ertrag der Nutzung schmä,
kerndrö »ndemrrkbarrs Dienstdarkrits - oder ssn-
KigesdinglichesRecht , imglrichen ans die 61b

biro. i bis 6 . ermelbete Schuld - Posten und bies
darüber ausgestellte Instrumente , als : Eigml
thümer , E>ben , Cessstonarien , Pfand - ol>« ^
sonstige Briefs - Inhaber einigen Anspruch zuk.
haben vermeynen möchten, hiermit eälctMerf
abgeladen , selche ihre Ansprüche und Forderung
gen innerhalb dreyen Monaten und spätesiinsd
in dem auf Donnerstag den 2s . August mstehcr-d
präfigirten präklusivischen Termmo des Vorniit - U
tags 10 Uhr entweder persönlich oder durch ;»-
läßige Bevollmächtigte all >Lots anzugeden md .
gebührlich zu bescheinigen , unter der WarniM

daß die Außendleibenden mit allen ihren
wanigen Real- Ansprüchen auf die GruridM
präcludirrt und zum ewigen Stillschwchc»
vrrurtheilrt, dir alten Schuld- Posten für ge¬
tilgt und die darüber sprechende Jnstniwi»»
für amo - tisirt erkläret/mithin , nachdem stl-
ch«rs Erkrnntniß seine Rechtskraft beschul»
haben wirb, auf dem Grund desselben die
mobilia dem Hypothrkenbuchr vrllständigil «'
getrogen , die Poffessions - Lituln für dieD-
»ocanten berichtiget , und die Intsbulata g<-
löscht werden sollen.

Geben Oldersum io jluäicio , am 24. ApriltsoH
Möller.

Z. Der Kaufmann Carl Julius Sch" '
der zu Leer , kaufte unterm 4 . November
öffentlich von dem Zoll- ReceptorSchweeröd«
vormals Schsycmansche Haus , Scheune M
Garten ; sodann kaufte derselbe in GemeinM
mit feinem Bruder , Ahlrich Jansen Schrei»"-
unterm so . Oktober 1804 , öffentlich »on
Erben bes wryl . KaufmannsHiarich
berg ein Haus , Packhaus und Garten . M
gen dieser bryden zu Leer in der neuen S -r»?
brlkgenen Immobilien , haben die vbbemeld !»
Gebrüder Schreiber sich durch Vertrag °
14 . Februar i8oz dahin vereinbaret , daß
Carl Julius Schreiber bas von den Hinrich ^
Rabenbrrgs Erden erstandene Haus cum ^
nexis , dem Ahlrich Jansen Schreiber aber"
von dem Receptor Schmeers erkaufteHause
annexis zum alleinigen Eigrnthum gehö " " 1.
le , und hiernächst auf E ' vfnung bes L-E
tivns- Prozeffes « egendieser brydenGeuodst -'a
«nd deren Kaufgelder »«getragen . ^

Es werden demnach alle und Jede,
an obbrschrikbene Immobilie « und deren A <
schillinge aus Erd - Näher , einem nicht '"
Sinne fallenden DirnstdarMts-



eine« sonstige» dinglichen Rechte Anspruch zu
habt» vermeine » , eäiotaliter vorgeladen , sich
damit innerhalb z Monaten , und fpscialitsl - m
terwino d«n 14 . August s . c . beym hiesigen
Amtgerichte zu melden , und die Beweise davon
bryzubringrn , unter der Warnung : daß die
Busdleibendrn mit ihren Ansprüchen an die
Truiidstücke präcludirt , und ihnen damit ein
ewiges Stillschweigen sowvl gegen die Provo¬
kante« als gegen die Gläubiger , unter « eiche
die Kaufgrldrr vertheilet werden möchten , auf-
trleget werden soll.

Leer im Nmtgrrichte , den 28 . April 1325.
Oldrnhsve.

4. Enge ! Focken besaß eine Warfftättr zu
Srriem , welche k»l . 4386 . im Hypotheken«
Bach » auf dem Namen des Jhncke Focken steht,
und von dem sie solche grrrbet haben soll . Sir
iß zuerst mit Jürgen Olrmauns und zum zwcy-
tenmülr mit Ihne Hillerns vrrheurathet gewe¬st». In ihrer letztwilligen Disposition vom sr»

hat sie ihrem lctztern Ehemann ? den le«
btuslaaglichen Niesbrauch vom ganzen Vermö¬
gt» vermacht und verordnet , daß nach dessen
Absterben anfangs gedachte Wrrfstättr ihren
»isdenn noch lebenden nächsten Anverwandte «,und dabey noch ein Capital von : os Rkblrn.und 100 Gld . , sodann den Anverwandten ihreskrßen Ehemannes lov Rthlr . in Gold sollte ab»
gkgrben , das übrige aber eigeuthümlichrs Bcr-
^ bgen ihres letzten Ehemannes verbleiben soll« ,
^ " ser Ihne Hillerns hat mit den Verwandten«tt Engel Focken verschiedene Abfindungs - Ac-

geschloffen , die theils stehen geblieben,lyttls angrfochten und durch neuere Vergleiche" ichtigt find , und unterm 24 . July und 28.
August i8or vollzog er mit dem Hinrich Her-" , seinem Stiefsohne , einen Cvntract , wvr-
^ " diesem dir Warfftättr mit sämmtlichm» >vbri,en , jedoch mit Ausnahme derBaarschaf-« » «"d ausstehenk . ^ ^ '

übertrug;

trn ^ it Ausnahme ber Baarfchaf,
stückrn .E

^ ßkhknden Schulden und Kleidungs,
re » sich

; dagegen dieser Hinrich Hee-
iichr » außer dessen lrdknsläug-
standz .? !

' ^ ltung , looo Gulden als Ad-
kinein " ach bissen Tobe und nach
len u» d

vom 4 . April 1796 auszuzah,
welch .» ^" thcilrn . I « diesem Testament,
8r° u , Almnrn ^ HEernö mit seiner zweyten
°kd»et > RemmerS , gemacht hat , ist ver-

btyderseitigen Abstrrben baö«"» »« Händen- Vermögen halbschribiich an

seine des Ihne Hilleu -n- nächste Nerwandte , «nd
haldscheidlich an ihre der Almuth Remmers
nächste Verwandte erblich verfallen sollt.

Der Hinrich Heeren , welcher durch vor»
gedachten Cvntract vom 24 . July und 2Z . Au¬
gust 1802 zum Besitz des ganzen Vermögens
gekommen , und dir verschiedene Prätendenten
adfinden muß , hat um ein gerichtliches Aufge-
both aller unbekannten Erben der Engel Focken,
insonderheit eines den 29 . Oktober 1722 gebor-
nen und nach Holland gezogenen Bruders der»
selben , Willm Focken , zur Erhaltung der Prä¬
clusion und vollständigen Berichtigung des Be»
fitztiteis von der Warfststte angesucht . Wenn
nun demselben defrrirt und zur Angabe ternü-
Es auf den 7trn August angcsetzt worden ; so
werden alle unbekannte Erben und Prätenden¬
ten des Nachlasses der Enge ! Focken insbeson¬
dere an der Warfstätte zu Seriem und darunter
namentlich der nach Holland gezogene Willm
Focken oder dessen etwaige Nachkommenschaft
hiemit aufgefordert , sich längstens im beweib¬
ten Termine entweder persönlich oder durch ei¬
nen znläßigen Brvollmächtigten , wozu der Ju¬
stiz - Eommiffarius Stürenburg hieselbst vrrge»
schlagen wird , zu melden und ihre Ansprüche
zu justificiren ; widrigenfalls sie zu erwarten
haben:

daß Provokant Hinrich Heeren für rechtmä»
ßiger Besitzer des Nachlasses und insbrsonde»
re der Warfstätte geachtet und dabey geschü»
tzet , auch der nach erfolgter Präclufion sich
etwa erst meldender Erde verbunden seyn soll,
dessen Handlungen und DiSpofitienes anzuer-
ktnnrn und zu übernehmen , und ohne Rech»
nungs - segung oder Ersatz der gehobene»
Nutzungen fordern zu können , sich mit dem
lediglich zu begnügen , was alsdann noch
etwa von der Erbschaft vorhanden seyn
mögtr.

Esens im Amtgerichtr , den 22 . May : 8oZ.
Bölling.

Z . Bey dem Stadtgericht zu Emden find
»6 inLantlam der Eheleute Jsaac Abraham van
Huisen und Janneke Gerrbs dt May daselbst-
Läictsles wider alle « nd jede , welche auf da¬
durch dieselben von dem Schisser Hinrich Paur»
und Antje Janffen privatim anerkaufte Haus
nebst den dazu gehörigen Garten - Grund enm
annexis et perttnenttls auf dem Spyker in
Comp. 20- Nro. 6. aus irgend einem Grnndr
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sr««v Äral - Bnspruch , Servitut , Forderung
oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen,
EM tsrmina von 9 Wochen et reproäucüonis
praecluüvo auf den rr . August nächstkünftig
des Vormittags um IO Uhr zu Rathhause , UN»
ter der Warnung erkannt : daß jeder Ausblei-
bende mit seinen Ansprüchen an dos aufgrbotene
Haus o . a . präcludMrt , und ihm svwol gegen
die Provokanten als gegen die sich etwa meldende
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auferlegrt
werden soll.

8 '
lAnatum Lmäse in Luria , dan 27. May

1805 . ^ uüu Lsnatns . de Potterr, Secretair.
6. Beym Greetsyhlischem Amtgrrichte ist

citatio eäi ^taUs zur Angabe und Justification
wider alle und jede , welche auf die durch den
Mahler und Glaser Claas Eggrrkes von Dirck

ClaafsrnSommerland angrkaufte Hälfte des von
den wryl . Eheleuten Habbr Gerhardus Lölling
und Antje Martens Ecken , Marten , Streut»
je , des Alrich Janffen Ehefrau , und Schul»
meiste » Simon Habben Lölling , Bäcker Habbe
Gerhardus Lölling und Trientjr Janffen , des
Uhrmachers Christopher Koning Ehefrau , im
Jahre 180z öffentlich verkauften , von Tönjes
Dirck erstandenen und nachher an seinen Vater,
gedachten Dirck Claaffen Ssmmerland cedir»
trn Hauses und Gartens zu Greetsyhl nebst 2
Gräbern auf dem dafigrn Kirchhofe , einen Real-
Aaspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbar»
keitS » oder sonstiges Recht zu haben vermeinen,
EM termino von 9 Wochen L praeclullvo auf
den 8 - August nächstkünftig , bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König!. Amtgrrichte, den 27.
May 1805.

7. Beym Greetsyhlischem Amtgrrichte ist
eiratio echötalis zur Angabe und Justification
wider all« und jede , welche auf das im Jahre
1754 von weyl. Dode Ubden öffentlich verkauf»
te , von dem weyland Schullehrer Ubbo Tiden
erstandene , dessen Tochter , Foltmrt Ubden,
des Hausmanns ClaaS Cornelius Ehefrauen,
in der Erbtheilung zugefallene und von dieser
an den Chirurgum Dirck Janffen Meinharde
verkaufte, zu Groothusen belegen » Haus nebst
Karten und Kirchrnfitzeo,eine» Real - Anspruch,
Forderung, Nährrkaufs » Dienstbarkeit- » oder
sonstiges Recht zu haben vermeinen, cum ter-
miss von 9 Woche « Lc praecluüvo auf den 8.
August »ächstkünftig , bey Straft «ine- immer¬

währenden StillschwekgenS erkannt.
Pewsum am Königl. Amtgerichte, den Ls,

May i8oz.
8 . ^ 6 inüantlsm des Kirchvogltn WM

ThvLen zu Manschlagt werden alle und jede,
welche auf das vom Provoeautrn , dem Fuhr¬
mann Ubb « Jans zu Rysum aögekaufte l
Land , aus irgend einem Grunde einen Real-

Anspruch , Foderung , Nährrkauf , Dienstbar-
keits - oder sonstiges Eigenthums - Recht zu ha¬
ben vermeinen , zur Angabe und JustificaM
desselben binnen 9 Wochen , längstens in dems«l
den io . August s . cur . Vormittags ll llhrl»

Rysum angesetzten Reproductisns - Termin , M

ter der Warnung der Präclusion und bey Straf
eines ewigen Stillschweigens in Absicht dni»

Grundstücks im Fall des Außenblribens E"

Rysum im Frryhrrrlichen Gerichte , den

May 1805 . Reimers.
9 . Beym Greetsyhlischen Amtgerrch«

citatio eäiLtaliszur Angabe und JustlMltl »-»
der alle und jede , weiche auf nachstehende" .
den weyl . Eheleuten Kirchvogt Rekrut -m

und Anna Berends Homfelb zu Grimersum
ihre Kinder , Hauke Cornelia Remts , des

digers van der Wrrffzu Westerhusen,TMO sl
seu Remts , des Hausmanns Peter AE

Loppersum , Gebke Remts , des Gast>E

Hibbe Jildens Janffen zu Hag « Ehefrau , «
^

Reint Reemtö Sohn , Cornelius Rernts , .

rend Homfeld , Cornelius Jacobs und

Reemts , vererbte , bey der Erbtheilung
Gebrüdern Brrend Homfeld und Eornkirus
cobs Reemts zugefallene Immobilien,
») «in Haus und Garten cum svnexrs zu

mersum , von des Remt Remts weyl. §

Reint Claaffen herrührend , ^
d ) ein Haus nebst Scheune und Darren ,

annexis daselbst , so der Remt Remts I

re 1768 von weyl . Berenb Janffen ang

hat,
c) 1 Kirchenstuhl in der Grimersumer

auf dem Boden,
ä) 7 Grasen Landes rmter Grinwrftm, 7^

re 1768 von den Eheleuten Jan JE
Teelke Gerjets angekauft,

e) 7 Grasen daselbst , von des Roelf Cdv' ^
gen Wittwe , Swaantjr Janffen ?^ 7, D

y 8 « rasen eben daselbst , w -1'
dem weyl . KirchvogtrnDyke Mbtn
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ftntlich angikaust,
x) - Grasen unter Grimersum, von Edo Sy«

boldr Wittwe , und
d) l8 Grasen daselbst , von der A. B . Homfeld

Vater , Berrnd Homfeld , hrrrührrnd,
Y z Grasen eben daselbst , so der wryl. Reemt

Reintö und deff«» Kinder von des landschaft¬
lichen Ordinair,Deputaten und Syhlrichtrrs
Jacob Cornelius Dyken Ehefrauen , Elisabeth
Cornelius , durch Tausch erhalten , und

K) 17 Grasen unter Eilsum , von dem weyl»
Deichrichter Muhlenberk herrührend,

einen Real-Anspruch, Forderung, Näherkaufs-
Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zn haben
vermeinen , cum termiuo von is Wochen öc
xrLsciuüvo auf den 15 » August «ächstkünftig,
bey Strafe eines immerwährenden Stiillschwei-M - , erkannt.

Pewsum, am König!. Amtgerichte, den rztrn
May i8c>z.

10 . Auf Ansuchen des Berrnd Logrmann wer¬
den all, «nd jede , welche an den von Gerd
SchwiterS angenommenen an Jan Wilken He¬ven verebten und von diesem an den jetzigen
PrvvocantenBerendLogemann verkauften Kamp
dry Schnapeinigen Anspruch, Erb- EigenthumS-
Dienstbarkeits - oder sonstiges dingliches Recht zuhaben vermeinen , hiermit eäiöbsllter vorgela»den , ihre gedachte Gerechtsame am LostenAugustHMbst anzugrbrn und zu rechtfertigen , wi¬
drigenfalls sie damit ab - und zum ewigen
Btmschweigen verwiesen werden sollen.

Fnedeburg im König !. Amtgerichte , dt«
17. Juny i 8oA. Schnederma «.

^ II . M iuüsutism des Hautmann - Wil-
» Meyenburgs Wittwe, TrientjeHeyen,und deren Sohne « Jan « Wilkennoie. tutorio,
» »» und Jede , welche aufdaS vom dem"" ^ yi- Jnspector Wolken publice erstandene/dnsem an Elias GerbeS privatim verkauftevon dessen Erben an Provokantenkäuf-
l»? a iragene rin« Gras Ostermarscher - Hel-

im Amt« Berum, welcher Heller
brdeichet wird , ein Servituts-' Erb - Pfand - Rennions - oder sonstiges

wj . ru habt» vermeinen mögten , hir-
>b,j, ^ rbmtorle vorgeladen , innerhalb 6 Wo¬
bt »

""^ mattsten- in termincr reproävWorüs
avknnbevorstehend, Morgens y Ubr

rrschemen , ihre Forderungensä s^t»
»ugtben und zu justificiren , maßen , nach Ab-
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lauf beS Termin« Acta für beschlossen geachtet
und diejenigen , so sich nicht gemeldet , mit ih¬
ren Ansprüchen präcludiret, und .ihnen desfalls
gegen die Jmpetrantrn sowohl als gegen an¬
dere etwa sich meidende Prätendenten ein ewi¬
ges Stillschweigen aufrrlrgt werden soll.

Signatum Berum im König!. Amtgerichte,
de» so . Juny 1805 . Kettlrr.

12. Bey dem Stadtgericht zu Emden find
sä inüsntism des Schiffszimmrrgrsrllrn Jan
Frirbrrichs und dessen Ehefrau Mentje Zanffen
daselbst, Läictsles wider alle und jede , welche
auf das durch provocantische Eheleute von dem
Mühlenzimmermeistev Rycherd Berrends Frye
und dessen Ehefrau Trtje Lucas privatim aner¬
kaufte Hans an der neuen Straße in Lomp . 20.
Nro . m . aus irgend einigem Grunde «ine«
Real - Anspruch, Servitut , Forderung oder Nä¬
herkaufs , Recht zu haben vermeinen , cum ter-
mino von 9 WochenA reproäuctionls prseclu-
üvc> auf den zo. August nächstkünftig des Vor¬
mittags um io Uhr zu Rathhause erkannt : un¬
ter Warnung : daß jeder Ausbleibende und sich
nicht Meldende mit seinen Ansprüchen an das
aufgebotene HauS präcludiret und ihm sowok
gegen die Prvvocanten als gegen die sich etwa
meldende Gläubiger rin ewiges Stillschweigen
auferlrget werden soll.

Lizustum Lmäse in Luris , den 18» Zuny
I 80Z.

13 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden
find sä inLsutlsm des Schiffs - Zimmrrgesellen,
ClaaK Symrns Paschier daselbst, eäÄsles
wider alle «nb jede , welche auf das durch den¬
selben von dem Schissszimmrrgrsellrn Engel¬
bert Dircks privatim anerkaufte Haus an der
großen Brück , Straße in Comp. 15. Nro. ns,
ans irgend einigen Grunde einen Real - An¬
spruch , Servitut , Forderung, oder Näher¬
kaufs » Recht zu haben vermeine« , cum termi-
vc> von y Wochen L repsoäuKouis prseclu-
Lvo auf den zo. August s . c. des Vormittags
um io Uhr zu Rathhause erkannt ; lud cpmmi-
«stioue : daß jeder Ausbleibende und sich nicht
meldende, mit seinen Ansprüchen an das auf»
gebothene HauS präcludiret, und ihm sowohl
gegen die Prvvocanten als gegen die sich etwa
meldende Gläubiger « in ewiges sStillschwrige«
auferlrget werden soll.

Liznstum Lmäss in Lurls , den 18. Juny
1805.
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rq . Bry dem Stadtgericht zu Emden sind
»6 instrutlam des Zimmer « Gesessen Jan Heye»
und dessen Ehefrau Greetje OsebrandS daselbst,
Läictales wider alle und jede , welche auf das

durch biesrlbeu von denen Eheleuten Richert
BerrendS Frye und Lrtj « Lueas privatim auer-

kaufte Haus au der neuen Straße m Comp . so.
Nro . ns . aus irgend einigem Grunde eine«
Real - Anspruch , Servitut - Forderung oder Nä¬

herkaufs, - Recht zu haben vermeynen , cum ter-
Mluowon 9 Wochen öcreproöuctionis prsscirr-
sivc» auf den zc>. August u . c . des Vormittags
um 10 Uhr zu Nachhause erkannt : unter der

Warnung : daß jeder Ausbleibende und sich nicht
Meldende mit seinen Ansprüchen an das aufgr-
hotene Haus präcludiret , und ihm sowol gegen
die Provokanten als gegen die sich etwa melden¬
de Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auftr«

leget werden soll.
Signatum Emden aufm Rathhaus «, drn igten

Juny 1805.
rg . Vry dem Stadtgerichte zu Emde » ist in

Sache « der Greetje MrirrderS wider ihren Ehe¬
mann Jacob Metzgers , eine eölbtal citstion
wider besagten MetzgerS zum Behuf der Ehe¬
scheidung per resoluticmem vom 22 . May c . er¬
kannt , da Blkiagter stch vor shngefähr 6 Jahren
mit der Klägerin verheurarhet , und von Anfang
an zur See gefahren und zwar zuletzt mit einem

Schiffer von Altona . Vor ohngefähr F Jahren
hat derselbe der Provocantin «inen Brief ge¬
schrieben aus dem Lazareth zu London,daß erkrank
wäre , sie hat demselben auch daraufgeantwsrtet,
aber keine Antwort erhalten , mithin weiß die¬

selbe nicht ob der Brief übergrkommen , auch
nicht ob Beklagter noch am Leben sry oder nicht.
Es wird demnach der bemeldete Jacob Metz¬
gers voy wegen Bürgemeister und Rath dieser
Stadt hiermit citiret und adgeladen , um am

Zv. September nächstkünftig des Vormittags
um lo Ubr entwrde - in Person , oder durch ei,

ven hinlänglich instruirten Bevollmächtigten,
wozu ihm die hiesige Justitz - Eommissairen
Schmid , Blnhm , Mrncke , Reimers und Hül-
leshrim vorgrschlagen werden , zu Rathhause
dty dem cksxutsto 8 enut . von Santen zu er¬
scheinen , und dir wider denselben durch seine
Ehefrau G . Mcinders Hitselbst angestellte Ehe¬
scheidungs - Klage zu beantworten , sodann dir

zur Widerlegung dieser Klag « dienende , etwa
en Händen habende Beweises - Mittel mitzubrin«

gen und die eidliche Instruction der Sache « »ö>

zuwarten , unter der Warnung : daß im Lusblei-
beasfsll die Ehe in contumaciam gtlkermch l
und Beklagter für den schuldigen Theil erklärt
werden soll.

LiZllLtum Lmäas in Eurla , den l8 . ZuH
i8oz.

16 . Beym Grertfielischeu Umtzerichte >i>

auf Ansuchen der Eheleute Willem Focken u°d

Tjaldr Janffen zu Wirdum crwtio eäictrlls zur
Angabe und Justificativn wider alle und M
welche auf das durch selbige von den EtelrM
Reemt Ocken und Trije Jürgens angekavf », *

zu Wirdum belegen « Haus und Garten , Bl»«"

genannt , einen Real - Anspruch , FordenG
Näherkaufs - DirustbarkritS - oder sonD'
Recht zu haben vermeinen , cum termluo

9 Wochen , et prsecluüvo auf den 2Y dlugH

nächstkünftig , dry Strafe eines immemähkD
den Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , de« rb

Juny isc -z.
r7 . Bry dem Königliche « AmtsgerM !"

Emden find aä inüautlsm der Eheleute
Siemens Went und Catharina Conrads S«"

zu Klein , Midlum , Lälctsles wider
Jede , welche an dem von dem weyland -lj

Janssen Radrmakrr herrührruden , durch dbl

Erben an den Eibo Geerdö öffentlich verkauf» >

nachher auf dessen Wcktwe Tale Loets !>erk « '

msutum verertten , durch diese in Assistenz
jetzigen Ehemannes Hennig Reemtö an die^
leute Campe Harms und Stientje Hindert« "

letztere an Prvvocantes privatim verkauftenH"
und Garten daselbst , aus irgend A

"
.»,

ein Erb - Eigeuthums - Benäherungs - M,,
Dirnstbarkeits - den Nutzung « , Ertrag B

lerndeS oder rin sonstiges Real - Recht zu
vermeinen möchten , cum termino von l »

^
che « et reprostuctionia praeclusivo ausdenl ,

September a . c . Vormittags io Uhe
unter der Warnung : , .ui«

daß die Bußendleibrnde » mit ihre»
Rral -Ansprüchrn auf besagtes >
cludirrt und ihnen rin ewiges St -vA "^

auferleget werden soll . , B
Sodann stehen auf diesem Immobile H,
des vorigen Besitzer « Jan Jarissln R

^ ^
annoch folgende Posten « örtlich also

Nro . i . Anno i75s den y . Octovee p>

hier üdergetxageu 400 fl . , f»



Gaassen zu Bruahle ausgenommen;
Nrs . 2 . den 14. September 1771 find ringe«

tragen zoo Gulden , welche Jan EvrrtS
Wittwe Besitzern zinsbar vvrgestrrcket hat.

Diedarüber sprechende » originalen Schuldbriefe
find angeblichverloren gegangen , und Überbein
auch des gedachten Haue Elaaffrn Erben nicht
kufzufmdengewesen ; weshalb den« Alle und
Zede , denen an diesen Schuld - Posten und den
darüberausgestellten Instrumenten , als : Ei«
Mchümern, Cesfionarien, Pfand « oder sonsti¬
genBriefs - Inhabern , irgend rin Recht zustc-
hrnmöchte , hiermit aufgrfordert werden , sei»
bizr innerhalb gesagter Frist und längstens in
demodenanberaumten l 'ermino auzugrbr « und
gehörigzu justificireu, widrigenfalls gedachte
Schuld -Instrumente für mortificirt geachtet,
und die Löschung der Capitalien verordnet wer¬
den soll.

SignatumEmden im Königs . Amtsgerichte,
den5 . Iuny 1805. DetmerS«

t8 . Dir Wittwe Yeterssen , als einzige
Tochter und Erbin des weyl. Hausmanns Heye
Ebers ; desgleichen bi« Erben des wryi. Heye
SchwitterS , namentlich deö Hausmanns Hey»
Brrends Heyen Erben , nun der SrelrichterIo«
^ nn Jvesten, Ll . «sie . , desgleichen des Heyke
GvmNtls Heyen Erben , Heye Berends Heykenet Loukorten in diesem Amte , besitzen gewisse
ADieinathru Landes in dreyen Stücken, nem»
«chi » n, ro und Z Diemathen belege« , wel-
cht chreg Borfah - en von den wryl. Meint Hay«
ungs und Djure Elaaffrn antichretisch verpfäu«tet worden»

vor dem Jahre 1752 meldete« sich
^ rschredxge Deftendeuten der obgedachten Vrr«
psanöer, und suchten ihr Rrluitions - Recht gel«

ö« machen ; «s ward darüber »in Prozeß
geführt, und darin auch daS Liquidum consti-

« klein di« würkltch« Auslösung und Wik«"Abtretung erfolgte noch nicht.Orr Inhaber des Landes benutzte« demnach
wie vorher das Grundstück, bis «un evd»

Prätendenten ausgetreten find, welche
M Wirderbezahlung des rechtlich auszumit-«msen tzuauti wider die Pettrffen et const-r-
indes gedachten Stücklandes
tlar

*
!, ^ fium «k Dvgtey anzutragen fich derech«se glauben . Da indessen von den Erben und" «cykommrr , der weyk. Shelende MeintHayungS' Dzme Elarffe« aus den erbetenen Regir-

( N».

rungs « Prozeß und hkfigen Nctrv s«r folgende
constiren:
I ) Hayung Meist - , dessen Kinder

«) Frauke,
b) Willm,
c) Claas,
s ) Binje,
« ) Hayung,
k) Ettje, von deren einzigen Tochter GeerL-

jen folgende Kinder bekannt:
LL) Lassen , i
bb) Paul, > die sich gemeldethaben,
ce) Jann Jacobs,)
stä ) Gerökr Jacobs , nun dessen Kiuber,
ee) Treetje Jacobs, nun deren Sohn,
t5) Ettje Jacobs , nun deren Tochter K

s) Alje Meints , dessen Kindes
a) Meint,
d) Harm,
c) Hayung,
ä) Ebbe,
e) Claas,
O Jure,

z ) Antje Meint- ,
4 ) Hinnch Meint- ,
so war vor Einleitung des Reluitkon- , Prozesse-
«me öffentliche Aufforderung aller unbekannte»
Erben nothwendig , welche denn auch Ds »s er«
kannt worden.

Es werben demnach alle und jede , welche
von den obgedachten Verpfändern dergestalt de«
scendiren , dass sie zur Wiedereinlösung berge«
dachten 24 Diemten fich mitHreechriZt erachte^
hiemit vorgeladr », sich binnen z Monaten, läng«
stens aber iu termino rexrostuctionia be« 24st«N
September dieses Jahres Morgens y Uhr per»
sönlich anhero »inzufinden und ihr Erbrecht nach«
zuweisen, wie auch sodann fich darüber zu er¬
klären , ob sie mit denjenigen , welch « auf die
Wiedereinlösung des Landes zu klagen entschlos«
sen sind , gemeinschaftliche Sache machen wol¬
len , unter der Warnung: daß der Hausman«
Jann Jacobs und diejenigen , welche fich mit
ihm gemeldet haben , in Absicht ihrer für recht«
mäßige Erben des Meint Hayuugs «nd brr Djure
Claeffen zu erklären ; die fich erst nachher mel-
denbr alle ihreDispofitionen anzurrkrnuen schul»
bigj keine Rechnungs - Ablegung zu fordern be¬
rechtiget seyn , und in lpecis alle, die in tsraüll»
fich nicht melden , mir allen Ansprüchen an di«
Vorgesetzte 24 DieMathr ad » und zu einem ewi«
2». Zrrr. ) s«»
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gen Etillschwrigen verwiesen werden sollen.

Hiernach hat sich rin jeder zu achten , und
werbe« für etwa abwesende und unbekannte die
Herren Justiz - Commissarien, Justiz-Rath Hed-
den uns rc . Arendö in Vorschlag gebracht.

Signatum Berum im Amtgerichte , den szsten
May I80Z . Kettler.

19 . Vom Stadt - Gerichte zuÄurich werden
auf Ansuchen des Herren LandschaftlichenTeere«
tairs Wiarda hieselbst alle und jede , welche auf
das durch Provocanten von dem Herrn Krieges«
u

'vd Domainen- Rath Bennecke und Frau Ge¬
mahlin , Etta Maria Wilhrlmina, geborne
Hckrmens, aus der Hand vermöge gerichtlich
perfectirten Kauf - Contracts, äs za . Maya,
angrkauft« HauS cum annexî am Markte hie»
selbst ein Eigenthums« Pfand - Dienstbarkeits-
Brnäherungs - oder sonstiges Real - Recht zu
haben vermeinen, hiedurch öffentlich vorgeladen,
innerhalb z Monaten längstens aber in dem auf
den 19 . September nächstkünftig angesetzten per»
«mtorischen Termin des Morgens um ioI Uhr
auf dem Rathhause entweder in Person oder
durch die hiesigen Justiz , Commissarien , Advo«
catus Fisci Jhering, Adj. Fisci Tiaden und Stü«
rrnburg , ihre Ansprüche anzumeldrn und zu
rechtfertigen , unter der Warnung:

daß die Aüßenblribenden mit ihren Real - An¬
sprüche« auf das HauS cum annexig präclu-
diret , und ihnen deshalb ein ewiges Still¬
schweigen auferleget werden solle.

Ngustum Surick in Luris , den 5 . Juny I80Z»
' Bürgermeister« und Rath,

so . Die Kirche de« Fleckens Oldersum be¬
sitzt seit länger als 5a Jahren

Vier Grasen Landes von Ontie Folkerts zer¬
rissenem Heerd unter der Commune Ro¬
richum belegenen, gränzend Ost am Busch-
Platzes Land, West an Jan Bruns L Lon-
Lrten Land, Süd an DeichrichterSHeye
Reiners Land, und Nord an dem Wolterk-
bvrger Weg,

und zwar dem Angeben nach jure creöiti einige
angebliche Erben und Nachkommen des weyland
Ontjr Folkerts , als:

i ) Ebelke Janffen, Ehefrau, des Hausmann-
Ulffert Eramer zu Bingumrrgaste;

s) Foltjt Janffen, Wittwk de« weyland
Brauers Christoffer Goudschaal zu Leer;

Z) Meentie Jurien « Battermann , Ehefrau
des Geneverbrrnner - Jbelzng Heeren zu

4)
Leer ; Postra auch
der Hausmann Conrad Jochums zu Tan-
bersum, als gerichtlich bestellter Vormund
über der weyland Eheleuten Jurien Jans«
srn Battermann und Calharina JochuuiS
minderjährige Kinder,

haben neulich sorhanes Land gegen Erstattung
des an Seiten der Kirche darauf gsthanen Vv»
schusses gerichtlich zurückgeforbert , sich ad»
durch Vergleich absinden lassen , und soviel an
ihnen wäre, das Land der Kirche zum völligen
uneingeschränkten Eigenthum übertragen. Zne
vollständigen Berichtigung tituli poüMoüi!»
auch zugleich um gegen männigliche fremde An¬
sprüche gesichert zu seyn , haben demnach^
zeitigen KirchvLgte Marten Peters , ZoestZ°«<
sie« Weeqrns und Casper Davids Hassebroe

',
rin gerichtliches Aufgebot impetriret , weichst
ästcr erkannt worden , und kraft dessen alle die¬
jenigen, welche auf vorbeschriebeneBier Gras«»
Landes aus irgend einem Grunde ein Erd - e>-
genthums- BenäherungS » Pfand - WiederM-
rinigungö» den Nutzungs - Ertrag schmäle -st"
uubemerkbareS Dienstbarkeits - oder stnW
dingliches Recht zu haben vrrmeynrn mochst

"-
hiemit abgeladen werden , solches inireM'
neun Wochen und spätestens in dem alifDst-
nrrstag den 19 . September instehrnd präßsst

"

präclusivischen lermino des Vormittags lou?
entweder persönlich oder durch Mäßige ME
tarien , »ä L̂cta anzugeben und gebührlich
schrinigen ; unter der Warnung : - daß die A«
ßenbkeibenSen mit allen ihren etwaige » Nr»'

Ansprüchen auf die vier Grasen Landes
tumscism pruecluäiret, und zum ewigen TM
schweigen verurtheilrt werden sollen, .

"" " /
nachdem sothanes Erkenntniß in die Rechtekr 1

getreten seyn , der titnlus poüestiovis M
Kirche vollständig derichtigetwerdenwird.

Geben Oldersum in ßuüicio , den rte » 3
izog . Möller.

sr . Auf dem lud l^o . zi . Hypotheken» ^
Loppersum registrirtrn Hause c. »ooex-s M
armoch zur Last der vorigen Besitzer/ «V
leutr Frerich Dircks und Greetje Hstbers -^ .
grnde Schuld . Posten wörtlich also ting" - -

i ) I7F3 den zten find eingetragen ioo fi
Besitzer den iü . Map 1746 von denen -
« en ;u Lovversum nnsbar aufgenew^

M-
mrn zu Loppersum zrnsbar

s) 1771 den 2 . Februar find »>»8«'^
rsofl . , so Befitzerglcichsalls »--'

«trägst



67r
wen zu Loppersum zinsbar aufgenomm «' .

r) 1777 den 15 . Decrmbrr sind prot . 80 st. ,
wrlch« dir Armen zu Lypprrsum dem Be¬
sitzer vorgestreckrt haben.

Da nun d -'«s« Capitalien langst ^ getr^ge« ; dir originalen SchuLdbrirfe abrr angeblech
verloren gegangen seyn solle» : so hat der lltzi»
ge Besitzer obgedachtenImmobiles , der Haus»
mau» Rigt EprltS zu Loppersum, Behufs ro<
schung dieser Posten auf die Erlassung einer
Ediktal- Citstivn angrtragrn , welche auch dato
erkannt worden . Das Königl . Amkgrricht Emden
ladet daher Alle und Jede , denen an obigen
Cchuldpvstm und den darüber ausgestellten ^ » »
firumeuttN, als Eigenthümern , Cesfivnarten,
Pfand « oder sonstigen Briefs - Inhabern - rrgendrin R,-cht zustehen mögte , hiermit bäictawer
vor, ihre etwaigen Ansprüche innerhalb ir Wo¬
chen und längstens in ternri .no rspl -olluotroniS
den ig . Octsber » . e . Vormittags io Uhr durch
Production der originalen Dokumente geltendju machen; widrigenfalls gedachte SchultuJn«
sirmnente für amvrtifirt geachtet und ; oda«m die
Löschungim Hypothrkenbuch« verordnet werde«soll.

Signatum Emden jm Königs. Amtsgerichte,den ro . Iuly isoz . Detmrrs.
sz . Bry dem Stadtgerichte zu Emden sindaä mkLutiam des Kaufmanns Peter Nienaber

daselbst , säMtaiss wider alle und jede, welche
auf das durch denselben von dem hiesigen Bur»
her Jacob van Hoorn privatim anerkauftt Hausin der Lilienstraße in Comp . 8 - No . 83> , aus
irgend einigem Grunde eine« Real - Anspruch,Servitut, Forderung oder Näberkaufs - Recht)u haben vermeinen, cum termino von dreyrnMonaten , et rsproäucrionis praeolustvo aufdm ir . Oktober c . Born ittags um io Uhr zu
Räthhause erkannt , unter der Warnung : daßlider Ausbleibende mit seinen Ansprüchen andas aufgebotene Haus präcludiret , und chm
sowohl gegen den Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen auferlegtt werden soll.Gegeben Emden auf dem Rathhause , den8. >?uly iZoz.

. 2z . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind»0 wstsntiam des Sckiffscapitains Luitje Be-»ends Ruyl daselbst , Läictales wider alle undlebe, welch « aus das durch Prvvvcanten von de¬nen Eheleuten Harm Schottens und Hindertje

de VrieS , ehemalige Wittwe Borgmans , priva«
tim anerkauftt HauS an brr kleinen Brücken«
Straße in Comp. n . Nro . 14 . aus irg ' nd eini¬
gem Grunde einen Real - Anspruch , Servstut,
Forderung ober Näherkanfs . Recht zu haben
vermrynrn , aum termlno van drry MongtrP
et reproänctioniL xrascluüvo auf den 12 . Oc»
tvber c . Vormittage um io Uhr zu Rathhaufe,
unter der Warnung erkannt : daß jeder Ausblei - -
dende mit seinen Ansprüchen an das aufgebotene s
Haus e. a . präcludiret , und ihm sowol gegen
den Provokante » als gegen die sich etwa mei¬
dende Gläubiger «Ln ewiges Stillschweigen auf¬
erlegtt werden soll.

LiZnatumLmäae in Curia , den s . Jüly 1805.
24. B - y dem Stadtgericht zu Emden ist

per Keloimioneeu vom i . Zuly curr . der gene¬
rale Coacurs über das sämmtliche Vermögen
des von hier heimlich entwichenenJohann Chri¬
stian Gottlieb Liebich eröfnet , auch der offene
Arrest erkannt worden. ES werden dannrrchero
sämmtliche Creditores des Lriäari ! Liebich durch
diese Edictal - Citation , wovon ein Exemplar
bey hiesigem Gericht angeschlagen, hiemit von
wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt
verabladet , um ihre Forderungen und Ansprü¬
che an diese unzulängliche Concurs - Masse, wel¬
che aus geringfügigen Mobilien , Mvventie»
und Aktiv - Forderungen bestehet, in termins
ilyuiäatiorüs den 2l . September nächstkünftig
Vormittags um io Ubr zu Rathhause vor dem
Deputats , Rskereoeiario Deteleff , entweder M
Person oder durch zuläßige Bevollmächtigt «,
wozu ihnen die hiesigen Justiz - Commiffarirn
Schmid , Bluhm , Mencke, Reimers und Hül»
ltöheim vorgrschlagen werden , gehörig anzu«
melden und deren Richtigkeit rechts-erforderlich
zu justificiren , unter der Verwarnung : daß die¬
jenigen , welche in diesem Termin Nichterschei¬
nen , mit allen ihren Forderungen an dir Mas¬
se präcludiret , und ihnen deshalb gegen die
übrigen Crebitoren ein ewiges Stillschweigen
auferlegtt werden soll. UrdrigenS wird der
ausgetreten « Criäarius Liebich mit vorgeladen,
uM in terruino zu Rathhaust zu erscheinen und
dem Luratsri Abegg die ihm brywvhnende , der
Masse betreffende Nachrichten mitzuthcilkn und
über die Forderungen der Crebitoren Auskunft
zu geben, unter der Verwarnung : daß im Fall
seines ungrhorsamlichen Auffenbleibenö nach
Vorschrift der König ! , allerhöchsten Edikte» wi«



her denftldrn , al- einen vorsetzlichen und muth-
tzpilkigt» Banqueronteur verfahren werden solle.

AixuLtom Lmikv »a Oüris , den Sten Julp
F8c>Z.

sz . Auf Ansuchen deS Rencke Bräncker
» reden alle und jede, welche an die ihm vermöge
gerichtlichen Eontrakts äs zo . Januar i8c>4 von
ftinrm Vater übertragene Hausstelle zu Marx,
hestrhend aus einem Hause und 2 Leckern daselbst,
welches Immobile jedoch noch nicht im hiesige»
Hypotheken - Buche steht , und angeblich vom
Vater auf den Sohn immer verseht fty» soll,
auS irgend einem Grunde dingliche Ansprüche zu
haben vermeinen , abgeladen , diese ihre An¬
sprüche innerhalb y Woche« und spätestens in
terminc » cannotstioois den iK . September b . a.
anzugrden , unter der Verwarnung : daß die
Außenbleibendrn mit ihre« etwaigen Federun¬
gen prärludirt , «ud das aufgedotenr Immobile
auf dem Grunde der Präclufiorrs - Sentenz auf
deS Provoeauten Namen im Hppothrquen - Buch
gesetzt werde» soll.

Friedeburg im Amtgrrichte , den z . July r8oz.
Schnedermao.

2d . Nachdem des Johann Hinrich Con¬
rads zu RrpSholt Kinder Vormünder , zur Si¬
cherheit ihrer Crrranden auf die Eröffnung des
rrbschastliche« Aguidations » Prozesses über des
Verstorbenen Vermögen angrtragen , dieser auch
dato erkannt worden ^ so « erden alle diejenigen,
welche an des Johann Hinrich Conrads Nach¬
lasse aus irgend rme« , Grunde Ansprüche zu
haben vermeine» , abgeladrn , dies« ihre An¬
sprüche innerhalb y Wochen, und spätestens
r» teimino eonrrotstioML den löten September
brym hiesigen Gerichte anzunieiden , unter der
Verwarnurg , daß die AusdlriLende aller ihrer
etwaigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ih,
rrn Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der fich meldenden Gläubiger von
der Masse noch übrig bleiben mögt« , verwiesen
werden sollen.

Zrirdeburg im Amtgerichtr , den LS . Juny
izs5 » Schnedrrmau.

27 . Bey dem König!. Amtsgerichte zu Em¬
den stob ästo . sä iuÄantiam ! des Arbeiters
Jacob Ehristvffrrs zu Suurhusen , Lärctales
wider Alle uv d Jede , welche an gewissen , von
dem weyl . Jan Cordes brrrührendea , von dir»
sem auf seinen Sohn Lammert Janssen vererb¬
ten und durch diesen an den Provokanten pri¬
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vatim verkauften g Grafen Landes mrker ?-!!-
prrsum , ans zwey Diemathrn , refpeetivrdaS
brandige uud große Diemath genannt , brü¬
hend , aus irgend einem Grunde ein Erö - Ei-
genthums » Benährrungs - Pfand » Dienstbar-
krits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes- ober
ein sonstiges Real - Recht zu haben vermein «!
mögten, euw terwivo von K Wochen öc re^r»
öuctionW prLeo.Ivüvo den Lten Septernbrr
Vormittags io Uhr uuter der Warnung « kamt!

daß dir Ausblübendrn mir ihren ewoigr»
Ansprüche» a » besagte Immobilien präcl«
diret und ihnen gegen den jetzige » BeD
rin ewiges Stillschweigen ouferlegt rverdr»
soll.

Signatum Emden im Königs . Amtsgerichte , ir«
8. July 1805. Detmers.

28 . Der Johann Brrnhardus RtrM
nun zu Wiesede , Zriedeburgsr A«rts , weh«
Haft , hat im Jahre 1802 von dem Herrn
Fisci Jhering zu Aurich ein auf dem JhtMgk'
Fehn üad kstro. i , 2 und I . im Hebungs-BM
» otirtcs an der Südseite der großen WeM -M
cke , in einem Kiel telegene » Stück Grundes«
After - Erbpacht erhalten , und ein Haus da«
rrbau -rt , im April d. I . aber solches Hans »>>'

dem angelegten Garten und übrigen Mbl «»

den Sck ff- r Kriene Janssen auf dem
'

Zehn öffentlich verkauft.
a4.ci instantiam des Käufers werden.

Alle und Jede , welche auf solches Jmmo«
oder auf die Kaufgelder resp. ein Eigench "«

den Ertrag der Nutzung schmälerndes DE
barkrits » Benäheruogs - Pfand - oberso» I«8

Real - Recht Hab ru möchten , öffentlich
den , spätestens am 24 . September b.
fönlich oder durch die hiesige Justiz-
rien , Stüreuburg , Detmees rc. , ihre A ^ spE

auf dem Amtgerichtr zu Aurich anzumkldt !' , « !
ter der Warnung ; daß jeder Ausbleiben " ,

seinen Ansprüchen präcludirt , und ihm
gegen den Provocanten als
Meldende Gläubiger ein ewig
auferlegt werde« soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , d ' " ^

I80L. Lelting.

Sachen , so z » Verkaufes»
I . Es soll das zur Nachlajstnschast ^

weyl. Evert H . de Groot zu Bunde
daselbst belegen» Haus und Garte » ,

8
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söiS Gulden Stüber holl , gtrsürdigrt , am
r. Amiy und s . July cur . auf hiesigem Amthall -'

st , und am io . August cur. zu Bund« in deS
Vögten StirrmannSHause öffentlich feilgebote»
und in diesem Ate » und letzten Termine dem
Meistbietenden , unter Vorbehalt gerichtlicher
Genehmigung , zugrfchlagen werden.

Kauflustige werden unter der Warnung ver-
Madet, daß auf Nachgebote reicht rrflrctirrt
werden wird , und sind denen zur Nachricht die
Verkaufs > Bedingungen , Taxatrons - Protokoll
und Taxe dem auf hiesigem Amthause affigrrtr»
Sudhastations - Patente in Abschrift deygefü-
get , auch brym Ausmiener Schelten einzusehen
und für di« Gebühr abschriftlich z» habe«.

Eeer im Amtgerichte, den sz . April 1823.
Oldenhove.

s . Am 16 . August d. I . wird in des Gast-
wirths RamienHause bey der Strückhakiser Kir¬
che, im Herzegthum Oldenburg , eine im Kirch¬
spiel Strückhausen, in der Marsch , nahe bey
dem Flecken Ovelgönne und Brake belegen«,
der untergerichtlichrn Jurisdiction untergeben«
beträchtliche SandstrLe, stückweise oder im gam
)en, öffentlich meistbietend verkauft . Di « Stelle
«der Bau ist etwa 297 Jück neuer Masße, meh-" »thrüs Kley - oder grünen Landes,welches je¬
doch auch rMter dem Pfluge gebraucht werde»
kann , theils schon zudereiteten Rsckrumosrs,
ösoß , «ud sie hat überdies «och einen beträcht¬
lichen Anschußmoor , woraus leicht und gut ab,
Netzender Torf gestochen , welcher auch vor
«nn Torfstich zu Rockrnmoor , nach demseddrn«ver ohne große Kosten zu Kley oder grünen« »de aptirk,werden kann. Das Juck neuer
Mithin

O Ruthen ä 324 Q Fußr

!

siSa». Außer der Hauptwohnungfind

. 51840 Quadrat,Füße,«tnbmgrfch, Fuß verhält sich zu
dcschrn , wie deynahr 17 zu iL , oder genauwre

l» ISO» . Außer der k,ci„ «lw -,k«" " ' -' « nd
d °ch s.^ Hauplwovnungflnv
zerik !» .^ " ^ nere Wohnungen für Köter oder
Grbäud»

"*' kute darauf befindlich, und dir
Kelchsk

'. . ,die Hauptwohnung, an
hsus svKknannte Berg- Vieh » und Drrsch-

3 'chren erst neu gebauet ist,
de Kikkd.n

^ gutem Stande , auch hiurricheu,
handtn ^ ""°

.
^ kgrädniß . Stellen dabey vor»

l"rd exf̂ -77" davon abzuhaltevden ordinairen
" wa Abgaben aller Art betragen
Das Rthkr. in Pistolen zu 5 Rthlr.^ «enmvor und das unterm Pflug; A4»

brauchte Land kann vsch Skr Skes-ahrkgen Ernkkr,
alles übrige kann über nm Maytag rSoL angr-
treten werden und der Anschlag erfolgt sofort.

Z . Die Erden der zu Oldersum verftorbr-
«en Ehelrute , SchmieLemeister David Caiprrs
Haffebroek und Grertje Egberts , namentlich
r ) Stynije Davids Hossebroek Ehefrau , d »S

Hausmanns Conrad Jvchums zu Gandersum,
2) Peetjr Davids Haffebroek Eheftcu , des

Hausmanns Hinrich Wkllms van TZnmM
zu Petkumer - Mörmik,

3) Schmiedemrister Casper Davids Hassebror?
zu Oldersum,

4) Schustermerster Egbert Davids Haffebrorb
daselbst,

5) Hausmann Anthony Davids Haffebroek Zu
Petkumer - Mönnik,

S) Ettjr Davids Haffebroek Ehefrau, des Bä¬
ckermeisters Okke Luikrn Bauermann zu Ol¬
dersum,

7) Geeske Davids Haffebroek Ehefrau, des
Stellmachers Jan Janssea Göen daselbst,

S) Her wryl . Eheleuten Freerich Ellen Bo - kel-
»nann und Fentje Davids Haffebroek großjäh»
rigen Söhne , Elle und David Freerichs Boe»
kelmann , sodann der den minderjährigenKin»
brrn Heye, Easprr und Frerke Freerich- Bor»
kelmann gerichtlich bestellte Curator, Herr
Prcdige-r Aissnius zu Oldersum,

wollen , Behuf der Thcrlrmg und AuSemsudrr,
setzung , die von ihren weyl . Eltern und Groß,
rltrr « ihnen angerrdte sammtliche Jmmvbiliaro.
gerichtlich fudhastiren lassen.

Diese find:
No . 1 . Ein Haus auf der Oldersumer Neustadt,

mit dahinten belegenem Grunde, im s . R » tt
No. 37 , welches auf . 1750 si . Pr . Cour»
ridkich grwürdiget worden;

No. 2. Ein Acker auf dem neuen Turin bey Ol»
dersum , taxirt auf . 160 fl . Pr . Cour»

No . Z . Eine Mannes - Sitzstkllr in der Older¬
sumer Kirche sich No. 18 , auf 3S fl. Pr . C.

No . 4 . Ein « Frauen - Sitzstelle irr selbiger , sich
No. A3 , auf . . 40 fl. Pr . C.

No . 5. Eine Begräbnißstelle auf dem Oldersu¬
mer Kirchhofe , auf 13 fl. io stdr. Pr . C.

No . 6. 7 Grasen Burgland, zwischen Oldersum
mid Gandersum , auf . 5850 fl. in Golde.

No . 7 . y Grasen Lande- daselbst, auf zszo fl.
iu Golde.

No . 8 . 7 Grafen Landesdaselbst, auf 360s ß.
i«



in Golde.
No . 9 . 5 ^ DilmsHrn Landes , awdemBsnke-

Tille - Wege belegen , auf z6oo fl. m Golde.
No . io . aß Dirmarhen auf der Wester » Hamm»

rich , auf . . 600 fl, in Golde.
No . n . 4 GrasenLandes in derSu -er -Hamm,

rich, listtwöld genannt, auf i '8oo fl. in Golde.
No . 12 . Eine, , Behrerdischheit zu 7 fl. 19 ftbr.

7ß w. jährlich , nebst Meide umS 7te Jahr
in 3A Grasen des Schulmeisters Omken zu
zu Gandersum Ehefrau und deren Kinder,
auf » . Zio fl. in Golde,

und es ist zu deren Lioitation , mit Vorbehalt
der gerichtlichen obervormundschaftlichen Appro»
Kation , Terminus auf Freytag den rösten July
instehend , Nachmittags präcise l Uhr , ange¬
ordnet.

Alle diejenigen, « eiche vorstehende Jm-
mobilia rc. zu besitzen fähig , und annehmlich
zu bezahlen vermögend find , werden demnach
hiermit aufgefordert, am bemeldeten Tage und
Stunde sich in des Ausmieners Egberts Be¬
hausung zu Oldersum einzufinden , um Condi«
tionrs zu vernehmen , ihre Gebote adzugeben,
und vorkommenden Umständen nach , den An¬
schlag zu gewärtigen ; wobey man ihnen im
voraus versichert , daß auf nachherige , wenn
gleich bessere Offerten , gar keine Rücksicht ge«
«vmmrn werden wird.

Couditiones und TaxatiouS. Protokolle sind
dem bey diesem Gerichte affigirtenSubhastations-
Patente beygebogen , erster« auch bey demAuö-
wiener Egberts zu Oldersum mit mehrerer Mu¬
ße zu inspiciren und gegen die Gebühren ab¬
schriftlich zu bekommen.

Geben Oldersum in Mäicio , de» 24strn Juny
I8oz . Möller.

4 . Der KaufmannJohann Hicken in Au-
rich ist freywillig gesonnen , bas ihm zuständige,
an der Norderstraßebelegen « halbe Haus , ln nno
terrnino am 18 . July des Morgens um II Uhr
auf dem Rathhause durch den Ausmirner Reuter
öffentlich verkaufen zu lassen.

8 . Weyl . Herr Prediger Kortbra und
auch weyl. Ehefrauen Kinder Curator , Herr
N . Börner in Leer , ist willens , seiner Ckran«
den Mobilien , als allerhand Hanörath, Leinr-
rvand , Betten , Kleider , nebst einer Anzahl Bü¬
cher rc. am 2ten August in Völln öffentlich ver¬
kaufe« zu lassen. Kauflustige haben sich des
Mvrgtns 9 Uhr daselbst rinzufinden.

Der Justitz - Commisfions - Rath Sütt-
hoff , m. v. der Rhederey und des Schiff»-
Wendt, will das von letzterem befahrneözuLnr
am Ufer liegendes Galj«S -- Schiff , pl. m . go
Rogge - Laste» groß, mit seinem wol verfthnmi
Jnventario am 24 . July öffentlich auf der Schult
verkaufen lassen , und ist das Jnventarium«it
Len Conditionen sowol bey dem Ausmimr
Schelte « , als in .der Waage und dem Studbri»
scheu Hause einzusrhen.

ö . krovocstlonem des SchiffersBttg«
ter Anthons zu Oldersum , sollen di« den»
selben und seinen mit wryland Gerste
sen erzeugten minderjährigenKindern , EstW
thony »nd Hans Bregters , in Gemeinschaft
ständige Halden Antheile der Oldersum Mt'
Korn » Mühle , und des dabry «rbauetenHaM
mit allen Aubehörui -gen , eidlich gewürdiget M
3333Z fl . , drrytausend breyhuncert drey
dreyßig und einen drittel Gulden im Golde, »»
Huf der Theilung und Auseinandersetzung «M
denensrlbrn , in einem , mit obervormundsM»
licher Genehmigung abgekürtzten terwino,
Mittwochen den zi . dieses Monats NachM»
tags 2 Uhr in der Behausu-ug des AnsmieM
Egberts zu Oldersum gerichtlich feil gebot '"-
und dem Meistbietendenmit Vorbehaltder 0""

vormundschaftlichen Approbation los gcschlagi"
werden . .

Kauflustige werden demnach hiermit MS,
fodert in besagtem Termins sich an Ortund v
le « inzufinden , um ihre Gebote adzugeben,

"
darauf nach Befinden derUmständedtn AlW "
zu grwärtigen , wobey sie sich vrrsichettp.
können , daß auf nachherige , wenn glei«,
re Offerten , gar keine Rücksicht genommen

««
den wird» . .

Conditionen und Taxe find dem ^ 0»

sem Gerichte affigirten Subhastations .
beygebogen, Erstrre auch bey dem Aus«"

Egberts in Oldersum mit mehrerer Muße ft
sptcirrn und gegen die Gebühren absch "f«M
bekommen . ,,

Geben Oldersum in ffuftlolo , den l » 0"
1805 . Möller.

7 - Vermöge des beym hiesigen Am-E,
tk affigirten statenti iuddsststlonls
tlons eüiLkali mit beygefägltm Taxations - s,
tocoll, soll des Wsrfsmanns Martinus PM
Erbpachtö - Warfstätt, bey der Brrdu » er - ^
S» , so auf ör Rthlr . ü Sch . rZ W.



gerichtlich abgefchätzt worden, r» einem Termin,
deri iq . August dieses Jahres in der Wittwe
Decker Behausung hieseldst Nachmittags um L
Uhr öffentlich feil gedvthen und dem Meistbie¬
tenden verkauft werden. Die Verkaufs- Bedin¬
gungen sind öeym Busmiener Ducken einzuse-
hen und für die Gebühr abschriftlich zu bekom¬men.

Da auch über das grsammte Vermögen des
Martinus Pfeiffer , auS obiger Warfstätt« und
dem geringen Mobilien - Ertrage zu 7 Rthlr.
2 ; Sch . bestehend , der Csncurs erofnet worden;
so «erden alle ditMigrn , welche daran Spruchund Forderung zu haben vermeinen , hiemit öf¬
fentlich anfgefobert , solche in termiiro perem-torio den lg . August dieses Jahres bey diesem
Amtzerichtr anzumrldrn und deren Richtigkeit
nachzmvrisen, unter der Warnung , daßbey ih-
re« Ausbleiben und untrriaffener Anmeldung ih¬rer Ansprüche sie damit von der Masse präcludi-«t , und ihnen gegen die übrigen Kreditoren eia
immerwährendes Stillschweigen aufrrlrgt « er¬ben solle.

Wittmund im König !. Amtgrrichte , den 17.Iuny Igo; . Morhring.
S> Vermöge beS bey diesem Amtgerichte«Wirten Subhastations - Patents , welchembasTaxationis- Protokoll und die Condition ««»»gehängtfind , soll das zur Eoncurs - Massebes weyl. Johann Anton Bosch Nachlasses ge-boklge , zu Detern delegene kleine Haus mit dem« arten, in termino den rzsten August Nachmit«Ws s Uhr zu Detern in dem Wirthshausr zumSchinken bey Weyert Mütze öffentlich feil gebo¬ten und dem Meistbietenden zugrschlägrn wer»W ' daher die Kauflustige alsdann daselbst er«icheintn und ihr Gebot abgebrn können , indem

^ " waigr später rinkommende Gebote gar^ A tEer geachtet wrrben soll.
vtlckhansen im König!. Amtgericht , den 4»

, Zuny izoz.
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tichsvlak
" " « önwrir Wirdum belegenen Hamm-

tvvllen ^ wohnlich verkeerde Kiel genannt,
Hildesbrim ^ brist , Graf von Wedel in
Ha» in Asfistenzrath von Drr-
kaufen. DiÄ / ^ « lungshalber , öffentlich ver-
^ irthsckafr 'st ^ it einem zur Land-
Er »» «.? Ä -^ ^"3" >chtet « n , und im gutenStandebrfindUchrn' GebLudr

'
versehen , »no"tgt , mit den dazu gehörenden lstör Grasen,Mer derE-mmunrWirdum»

D « Vrrkaufist auf dm rstev August nächst¬
künftig , des Nachmittags 1 Uhr » in besweyl»
GastwirthS Abraham LammerS Hause in Wir¬
dum angefttzt , und die demselbenzum Grunde
gelegte Bedingungen sind bey dem Justitz - Com-
miffair Schelten in Greetsyhi socyrr zu erfahren.

10 . Am 17. July , als am Mittwochen,
wollen die Lxecutores tsüsmeuti über Capitain
Beckers Nachlaß , um i Uhr , allerhand Haus¬
rath , Betten und Zeinen , Gold und Silber,
öffentlich durch den Aaömiener Thoden v. Bel¬
sen verkaufen lassen.

Am 23 . July , als am Dienstage , um
1 Uhr , sollen, auf gerichtliche Ordre , des Jan»
Cornelius Aimnrermaun beschriebene Güter, auf
dem neuen Wege , zur Befriedigung des Kauf¬
manns Hindr. Janffr« Boss , öffentlich durch
den Ausmienrr Thoden ve » Velsen verkauft
werden.

Am 24 . July , als am Mittwochen , um
1 Uhr , sollen , auf gerichtliche Ordre, des Her-
re Röpkes beschriebeneGüter , in der Herings»
straße , zur Befriedigung des Kaufmanns Chri-
stopher H. Rvlter , öffeutlich durch den Aus-
mirnrr Thoden von Belsen verkauft werdrn. ^

Hinrich Eden Ausmienerey ist von Vt»
richtswegen inhibiret»

Am sü . July , als am Freytage, um
1 Uhr , sollen des Harm ChrifiophrrRosendoh«
beschriebene Güter , zur Tilgung der Gasthaus»
Armen - Beytragö - Schuld, in der Lintlermarsch,
bey dessen Behausung , öffentlich durch den Aus-
miener Thoden von Belsen verkauft werden.

Norde» , den 2. July 1805.
11 . Am 22sten July , als am Montage,

um 1 Uhr, sollen , auf gerichtliche Ordre, Willem
PeteeS Brouerö beschriebene Güter , als : ein
Cabinet « Schrank, eine halbe Englische Uhr,
ein Porzellain,Kaste» , zur Tilgung brr Gast¬
haus - Beytrag - Schuld , für baar Geld verkau¬
fet werben.

Norden, den z . July 1805.
Thoden von Velsen , Ausmiener.

12. Der Herr S . R . Krttler , will u».
et msluj. vois . des weyl. Herrn Krieges - und
Domainen- Raths Schnederman Erben , deren
auf der Grvßmidlumer Meede belegen« Stück-
länber, als 7Z Grasen unter Hinte , 7Z Gra¬
sen unter Larrelt , sodann Z und 2^ Grasen - so
unter Midlum sortirrn , wovon die beyden 7Z
Grasen eine freye Austrist nach den Conrrbbirö-

Weg



Dez bekommen könne « , am Mittwochen den
24 . dieses za Midlum in brr Brauerry öffent¬
lich verkaufen lasse» .

lZ . Auf Mittwochen den 17. July , Nach¬
mittags um 3 Uhr , sollen auf dem hiesige«
Börsensaal« durch die MäcklerEharprntier , Hel¬
mers und van Ravenstein , öffentlich verkauft
werden : Eine Parthit extra schöne feine Me»
doc - Weine in Kisten, von zo bis 25 Bauteil-
len. Di « Proben « erden bey dem Verkauf prä-
fentirt . Emden , im Auch 1825.

14 . Wryl . Drichnchtrr Wrert Frenchs
Wittwe und Erben zu Wiebelsbuhr , wollen am
Mittwoch den 17. July , den zu ihrem Platz ge¬
hörenden Rocken und Haber auf der Wurzel,
öffentlich verkaufen lassen.

Aurich , den 4 . Auch 1825. Reuter.
i § . Den Rumpf seines auf dem Borku-

Wer Strande fitzenden , geraum roo Lasten gro¬
ßen Schiffes , genannt Emilie , mit dem dabey
seyndrn Anker und Kabelthau , will der Kauf-
man « Herr D . F . Dämmers in Emden ,̂ am
24 . July des Nachmittags i Uhr in des S . M.
Smit Wittwe Hause in Greetsyhl , gegen haare
Bezahlung öffentlich verkaufen lassen.

: 6 . Auf erhaltenen allerhöchsten Camera !«
DiSmenbrations - EonsenS, und darauf erfolgte
gerichtliche Commission , will der Herr För¬
ster Ungerland , 2 Stücke Garten , Grundes in
der Jnliar . enburg . am Wege nach Haxtum belr»
gen , den ZZ. Juch Nachmittags 2 Uhr auf dem
Piqueurhofe im MeyerschenWirthshause öffent¬
lich zum Hausbau verkaufen lassen.

Aurich , den 4 . July i8o § . Reuter.
17 . Auf erthriltt gerichtliche Commission,

will deö Dircks Platten Wittwe , Rrenste Janssen
Zu Holte , ihren Hauömmannsbeschlag , an Pfrr»
den , Kühen , Wages , Eggen , Pflug und son¬
stiges HauimannS - und HauSgeräth , auch
Gras nvd Früchte auf dem Halm ; ferner auch
Mannskleiduugsstücken , am 20 . Auch deSVor«
mittags um io Uhr daselbst öffentlich verkaufen
und einige- Meed » und Bauland auf 2 Jahre«
verheuern lassen»

Auf ertherlte gerichtl. Commission, soll
das dem Christopher Onven , aus der Heere
Heerenschen Corcnrs - Masse überlassen« halbe
Harsmrt Haiden Garten zu Jübberde ; sodan«
H Platzes Gerechtigkeit auf der Gemeine-Weide,
am 2P . July in des Kilert Ellerts Lheylen Han¬
se zuRrmesö öffentlich der Ausmirner- Ordnung

gemäß verkauft werbe«.
Detern , den 8. Juch igoZ . Hölscher.

i8 . Auf ertheilte gerichtliche CsmmW
wdlleo des jüngst verstorkrnen Hinrich Liijch
Wittwe uud Kinder zu Brinkum ihre MoöiüK
und Mvvrntirn , als : Pferde , Kühe , AW
virh , Wagen , Eggen , Pflug und sonstig .
Hausmanns - Geräthshaft und Hairs - Guälh
Manns - Kleidungsstücke , wir auch Gms »c!
Früchte auf dem Halm , und was überhev
zum Vorschein kommen wird , am 18 - Zuly , ^
am väcjrsirn Donnerstage , des Vormittags
cisr isUhr daselbst öffentlich verkaufen unöd ««
Platz cum soocxis auf Jahrmalen verhkM
lassen.

Detern , den 8 - Juch 1825.
Hölscher, Ausmie»».

Ip . Nonüsur Airlt F . Krull will sei»
Oldersum an der Kirchstraßr stehendes W >'

HauS mit Angebäudrn , worin seit viele» W
ren die Genever , Brennerey mit g>>t«r M
rung getrieben worden , dann »och z
unter Oldersum belegen , separatim oder >»

Ganzen , in einem Termin » am zl.
Nachmittags um 2 Uhr zu Oldersum m dM
Wieners Egberts Hause verkaufen lassen . Sö¬
der Verkauf nicht nach Genügen ausfallt », »
will derselbe bas Haus mit Angeöäiröe»
Garten auf Jahren verheuren lassen.

Oldersum , den 8. Juch r8 ->z . . .
H . O. Egberts , SluM

22 . Die zur Cvncur« . Masse des Peterr"
wlg Bergner zu Repsholt gehörigen g 'w
Mobilien , als : i paechentOberbettt , 2 M
betten , a Kissens und i Pöl , einiges w

^ ,
zeug , s Kisten , verschiedene Jeichnung '" ^
w . , sollen, aufeingegangenegerichtl .C-«^ ^
am Donnerstage , als den rS . July , : A
mittag - um r Uhr zu RepSholtin « evl. »? . ^
Bäckers Wittwe Behausung össeutlich b'
werden , wozu sich also Liebhaber E
wollen.

Friedtburg , ben 7 . Juls i8c>z. , .
H . llmtS , Aus« L

2l . Des Didd« Giebels Diddra m ^
pelmvhr weg«» rrstirende 450 fl . ho » '/ ^
nerey - Gelder , conftribirte Güter , ^ M
desselben Bürgen Bene CoerS
bilrrn nebst Haus und Garte « in
da abzuschrn ist , baß brr Ertrag des
Mobilien . »ur Tilauna dir Schell»
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reichmkan « , soll«» am io . August in Stapel»
mohr öffentlich verlauft werden.

Rrwert Jacobs auf WarfiagS - Vehn ist
willens

») ein ansehnlich«- Haus mit Tarte « und pl.
mm. drry Dirmattzen Land auf Rorich»
wsbr;

b) ein kleineres an vvrbkschriebrnem Immo¬
bile schwettenhes HauS mit ohngefähr
Z Bierdnp Einsaats Garten - Land , und

«) rin Stück , Lönjes Kamp genannt, nicht
weit von a und b belegen , am y. Au¬
gust , entweder parcrlenwrise oder im gan¬
zen , in Emme Garrels Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.

22. Hausmann Gerd Türmers za Wester»
M eur . rrvis. daselbst , will , mit Bewilligung
des wollöblichen AmtzerichtS , seiner Curanden
Mobilien - Nachlaß, als : Zinnen , Kupfer,
Mesfiaz , Leinen , Betten , Acker « und Milch»
grräthschaft , »in sdönes M -llbrett, Wagens,
Zzbe , Pflüge , milche Kühe , Jungvieh , vier
vierte , darunter zwey trächtige Stuten mit
M » schönen Füllen , sodann eine Q -antität
Sitzen , Nocken, Haber, Gärsten , Bohne«,
Meede aus dem Halm , nebst einer auf dem

bry der Behausung stehenden Scheune
suw suuexls , unv was ferner vorhanden , am
bevvrstrhrndk« rgsten July d«S Vormittagst2 Uhr durch den Asömiener Eucken daselbst
verkauft » lassen.

Esens , den 9. July tgoz.
H . Eucke» , Nn- mirner.

»Z. yp ^ oensäsZ äen 17 . ^ulzr igoZ
^ l ox äe» Leurtenraal ts Lriräea in pudlz-Ies
VeüinA voräen verkokt : eens kurt/ vanpl. wia. goo t^uart-Xikses Zouctron - Ikee.t,dar^tzucier. Lavenlieiv ° ftelmsroMakelLim«,

Des « eyiand Harm Grrrds Stolz
vachg- laffmr Erden , der Kaufmann Geerd« tol; zu Leer Et Lonsirrten , find auf erhaltene
Mtchtlicht Commission fteywillig entschlossen,chnen zustthend-n fünften Antheil einer

- Mühle, Lsliieorvst Ainannt, undMt» Wolthusen belege« , in einem Termin« am
des Bu - mreners Dost zu Wolthu»

, ^ 'sung , rvosrlbst auch die Conditio»«»
r,^ b -n und für di» Gebühr in Abschrift zu« ° ea sind , öffentlich , der AuSmiever » Ord»

Woltbuön zu lasse«.
den ro. July i,oz. (N-.

25 . Der Warfsmasn Fokkt Zansses ist
fteywillig Vorhaben - , sein zu UppenbSrg , dry

Bangstede belkgenes Hauö , Garten und baz«
gehörendes Land , am Montage den zten August
Nachmittags i Uhr zu Bangstede inJauuArros
Wirihshaus« öffentlich verkaufen zu lassen.

In Ochtelbur will Bohle Willmö, seine
daselbst brlegene Warfstä. te , am Montage de«
ztrn August Nachmittags s Uhr in Rudolph
Harms Hause öffentlich verkaufen lassen.

Der Aimmermann Ekke Ekken ist ftrys
willig Vorhabens , seinzuHesenbrok bey der Schi,
rumer Mühle belegen , Warfstätt« , bestehend
in einer guten Behausung, Garten und einige«
Arckern, am Dienstage den 6. August Rachmit«
tagrs 2 Uhr zu Wernen in Ekke Kieken Flessurr
Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Hausmann Dirk Hinrichö Rvft 't,
bohm zu Wiebelsbuhr ist gesonnen , sein daselbst
belegeneS Haus und Garten , so derselbe neulich
angekaust , am Mittwoche« den 7ten August
Nachmittags s Uhr in Hsit Bohlen Hause wie¬
der öffentlich vrrkauftn zu lassen.

Aurich , den rr. July 1805. Reuter.
26 . Am Sonnabend den ro. dieses , Nach¬

mittags 2 Uhr , sollen aus dem Teltings - Po!»
der br » Norden , pl. min . 20 Diemathe« Som»
mrr - Gerste , der Rocken auf der Binnen - Dos«
sirung des neuen Deichs , und bas GraS auf der
Aussen - Dosstrimg und bk» Bärmen , öffentlich
verkauft werden.

Der Verkauf der Gerste geschichet bry
MerdjeS , jedoch «ach Diemathrn , wie sie bin,
neu den Ringschlootenvermesse« worden»

Rach dem Verkauf wird der Eigner des
Polders das Pflügen und Eggen verdingen»

Norde« , den 10 . July isoz.
Thoben von Belsen , UuSmiener»

27» D «S weyl. Harm LobenWittwe, Jann«
Heeren zu Wallinghusen, ist fteywillig Vorha¬
bens, am nächsten Frrytag de« ly dieses, Pfer¬
de , Kühe , Wagen , Egde, Pflug , Milchge-
rathe und verschiedenes Hansrath öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

Aurich , den r.r. July rgoz . Reuter.
28. Der Bürger und Bäcker - Amtömeister

Her« Lammert Haussen von Swtgen in EsrnS,
will mit Bewilligung brS Wvllöbl. StabtgerichS,
seiner weyl. Ehefrauen sämmtliche KleibungfiL-
cke» und Kopfputz , « ine complrte Stell « Bett¬
zeug mit Febern und Desnen sehr gut au - g »-

- r . Aa » aa . ) stopfe
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stopft , Bettlacken , Küssrnbübreu mit und ohne
Kanten , allerhand schönes Tischzeug mit den
dazu gehörigen Servietten , verschiedenesSilber¬
zeug , goldene und dramantne Ringe , ein sil¬
berne Taschen > Uhr mit A Gehäusen , silberne
und goldene Mrdaüien , und was fenur ver¬
kömmt, am ^ vorstehenden 22. July Vormittags
10 Uhr durch den Ausmiener Eucken bry seiner
Behausung verkaufen lassen.

Esens , den io . July 1805.
H . Eucken, Ausmiener.

2y>. Am Sonnabend den 2osten dieses des
Nachmittags um 1 Uhr , will Christian Lamberti
auf seinem Platz iu Hilgenbrrhr , Rocken, Ha¬
ber und Meede auf dem Halm öffentlich verkau¬
fen lassen.

Berum , den 10. July 1805.
Fridag , Ausmiener.

Zo. Des Aimmermarrus Gerd Willmszu
Riepe conscribirte Güter , als 2 Stellen Bett¬
zeug , l Wanduhr , r Schrarrk und 1 Kuh , sol¬
len am künftigen Sonnabend den 20. July öf¬
fentlich verkauft werden.

Zl . Am2Y . Zuiy , als am Montage , sol¬
len , auf amtgerichtliche Ordre , des Bürgers
Hänrrweedel beschriebene Güter , zur Tilgung
der Gasthaus - Armen - Beytrogs - Gelder , durch
den Ausmiener Lhoden von Velsen , für haar
Geld öffentlich ausgemient werden»

Norden , den y> July 180z.
Lhoden von Velsen , Ausmiener.

Z2. Am 22 . July , als am Montage , um
Z Uhr , will der Herr Rathsherr Heilmarm
4 Diemathen recht guten Rocken, Diemt « weise,
beym Osterhausr , öffentlich durch den Ausmiener
Lhoden von Velsen ausmienen lassen.

Norden , den io . July i8sz.
Lhoden von Velsen , Ausmiener.

33 . DeSHarm Linnemann Gerde« auf dem
Lübberts - Fehn evnfcribirtes Hansgeräthe , wie
auch g Aecker Rocken und 3 Uecker Haber auf
dem Halm . Sodann

Die dem Will « Fanffen Hape « daselbst
abgtschriebent Pferde und Kühe, sollen am näch¬
sten Donnerstage , als de« 18. July , Nachmit¬
tags s Uhr, Schuldenhalber , öffentlich feil geboten
werden z wozu sich Käufer « infinden wollen»

Ambch , den iz . July 180z . Reuter.
34 . DeS weyl. H . Stolz Erbe », Herr Geerd

Stolz Clouff , wollen ihren H Mntheil an der
Schneidemühle bry Emden, am Hinter Tief de*

legen , nebst beyden Hausern , der alte Bommi!
genannt , am Dounerstage den istenAngustM
Nachmittags 1 Uhr auf der Strrenborg bry Em¬
den dffentlich verkaufen lassen . Dir Conditioim
sind beym Ausmiener Arends in Emden erejs
sehen und für dir Gebühr abschriftlich zu habt ».

Am Mittwoch den zr . July i8oz s°l!
zu Hinte eine Sammlung theologischer, mM
matischer, historischer und anderer Bücher , M
einigen Instrumenten , öffentlich verkauftM-
den. Cataloge find zu bekommen: in
snm bey dem Schullehrer Bödeker , m AiE
bry Herr Winter , Leer Herr Macken, und E""
de» Herr Buchbinder Wcnthin und Ausi«in>«
Arends . z

Vermöge krhaltrn « gerichtliche
ston , soll des Gerbt Luppen Bakker u»bW
phia Hinderks zugehörige Haus c . s . zu M ^
rrlt , am Freytage den 2trn August zu !" "! ,
in des Gerhard Knoop Hause öffentlich ttM - -
werden.

Verheurungen,
r . Das Landguth Landeswarfen , .

Matten Marschland , in dem Kirchspiel
kirchen in Jeverland belegen, beS GralfM«
mini-. Sohn zugehörig , soll von denen
Mündern auf zwsy nacheinander folgende, ^
180S angehende Jahre , auf den 26 . July '« - .
EibcBehrns Krughause m Hohenkirchen oW
und an den Meistbietenden nach den dusE
zulegenden Bedingungen verheuert werde « ! :

Haber zu diesem Landguth werden ersucht - >
am gedachten Ort und Zeit einzufinden , .

««

möglich der Heueruvg halber mit denen §
Mündern zu esntrahire «. »,i

2. Da am 29 . Juny die Verhrnr««s
Verlaathause« auf dem Rhauder- Wesi " ' "' :,
nicht vor sich gegangen : so soll solches

ss«

am 27. July , aus anderwoitr 6
May 1806 bis 1812 , daselbst

d«
May 1800 vkS 1812 , oa,ktv,e
Ausmiener - Ordnung gemäß verheuert >0

Detern , den 1 . July 1805. ,
' Hölscher, Aus « »«'

^
3. Die Curakoren über desweyi- ^

Predigers Dedden Nachlaffenschast, M
B . Jhmels und T . Mbrn , wollen , aus M
gerichtliche Commission, dessen Heero
derhusen , nemlich «ine neu erbauete^v^
und Scheune mtt 114 Grasen Bau- un
land ; sodann die Stuben , welche der -" ^



bene selbst bewohnt hat , besonders , auf 6 Iah»
re , xrimo May iZoü anfangend , am Don»
«erstage den 2Z . dieses, daselbst in des Jurjm
Zanffen Behausung öffentlich verheuern lassen,
vstzon die Conditione » bey dem Ausmiener
Arenks zu Emden rtnzusehensind.

4> Die am von Wangelinischen Wittwr «»
Stift zu Esens zu prästirende Buttfohrdrr » und
BschaSkr - Zehnten , als:

18 Lämmer ä iz Sch . also zusammen io Rt.
Cour.

« Tonnen 6H Scheffel Gärstru,
- Tonnen Haber und
8 Scheffel Rocken,

sollen von May i8«6 an auf 6 Jahre öffmtüch
dirpachtet werden.

Liebhaber können sich am Mittwochen den
l?> diese- Nachmittags 2 Uhr in Frau Witt-
M Deckers Haust hirstlbst ewfindrn.

Wittmund , den 2. July izoz . Ducken.
5> Weyl. Frau Wittwr Watstma in Loga

Erben , « » Sen ihren in und unter Manschlachi
Eigenen Heerd Landes , wozu ein ansehnliches
drbaadr, Garten und uz Grasen Marschland
Schoren , am 26 . July des Nachmittags 1 Uh'^ Trretsyhl anderweit aus 6 Jahrr
vrrpachten lassen . Di « Vkrpachtungs. Bedin.
gungen sind sowohl dry dem Bevollmächtigter
der Erben , Herrn Prediger Veenekamp in Hin-
te , als dem JuftizeommiffairSchelten in Greet!
W , zu erfahren.

ü> Des wryl. Harm TobenWittwr , Jan-
Heeren zu Wrllinghusen, ist g>sonnen , aw

«achstrn Frrytagr , den 19 . dieses , 2; Diemath-us der Auricher M-rd« , und pl . min. 3 Ton.«rn Rocken Aussaats - Bauland , auf -6 Jahn
öffentlich verheuren zu lassen.Der Hausmann Dirck Hellmers ist vorha-
,,chd , seinen halben Platz zu Lngerhave , am
Merdyck belegen , wobey pl . min. 4 Tonner
Nocke » BussantS - Bauland und 24 Dtemather« Nlniand , auf tz Jahre , die Baulande dieser
?" bjt , Haus , Garten und Grünlande

ruoüanzutrete« , am nächsten Sonnabend der
Nachmittags 2 Uhr zu Oldeburg rr

iS lassen
"^ WirthShause öffentlich Verheurer

Sr. »
b" Wiebelsbuhr will Zann Tiemens, seini

Merdlandr , stückweise , auf arider-
m . ^ .^ hte , - am Montage den assten Julz-'» Mtttags z uhr ^ Hoit Bohlen Wrthsham
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fr öffentlich verheuren lassen. . .
Aurich , den n . Zuly i8c>z . ^ Reuter.

7. In Strackholt will weyl. MinderBrunS
min. Sohnes Vormund , Ja « Lammen CaS-
perö , die zu seiner Curanden Platz gehörende
Ländereyen , stückweise , den 24 . July Mittags
in Frerich Janssrn Wirthshause auf andsrwerte
6 Jahren öffentlich verheuern lassen.

Aurich , dt« II . July izcrz . Reuter.
,8 . Ruf ertheiltr gerichrl . Commission , will

der Vormund über wryland Coorb Heyen Kin¬
der zu Holte , derselben Platzes Bau » Meeb«
A«d Weideland, theils stückweise , und das
Haus mit den übrigen Ländereyen zusammen,
am 17 . July des Nachmittags »m i Uhr auf
anderweite 6 Jahre , von May iboö bis dahin
1812 , wiederum öffentlich in des Udr Menne»
Behausung daselbst verheuern lassen.

Auf ertheiltr grrichtl . Commisiron , will
Rudolph Wilken , als Vormund über weyland
Dirck Wilken Kinder zu Terhryde, derselben
Platz cum anvexis daselbst , am 19 . July des
Nachmittags um 1 Uhr im Zollhaus« zu Stick-
Hausen öffentlich der Ausmiener - Ordnung ge»
mäß auf Iahrmahlen verheuern kaffen.

Auf ertheiltr grrichtl . Commission, wol¬
len Heye Willems Griepcnburg L Louf. , als
Vormünder über Wirtje Willems Griepenburg
Kinder auf dem Rhaudrr- Wester- Wehn , der¬
selben Haus daselbst , so zur Grnevrrbrennerey
bequem , mit der dazu gehörigenTorfgräberey,
Weide - und Meedland , am 23 . Zuly des Nach¬
mittags I Uhr , auf 6 Jahre , als von May
1826 bis dahin 18 ir , daselbst öffentlich verheu¬
ern öffen,

Detern , den 8» July isos » Hölscher.
Gelder , so ausgeboten werden.

1. Der Kaufmann Lodewyk Doublet zu
Emden hat als Vormund über den Schustermri-
ster Jan B. Rodewyk, 2390 Rthlr . in Gold und
620 Rthlr. Courant gegen sichere Hypothek und
landüdlichen Zinsen zu belegen . Wer davon
Gebrauch machen kann , kann sich je eher je lie¬
ber bey ihm melden.

2 . Bey der Armen» Lasse zu Aurich find
jetzt izo Gulden nebst 50 Rthlr. Preussich Cou¬
rant gegen vorschriftsmäßigeSicherheit zinslich
zu belege». Man wendet sich besfalls an de«
Kaufmann Haupt daselbst.

3 . Der Ausmiener Lhvdrn von Belsen
!»»



zrt Norken hak einige kmftnd Rthlr . in gutem
Gold « , gege » landüölichr Zinsen , auf sicher«
Hypothek zu hslegen ; weich « von Stunden au
gleich geliefert und im Ganzen oder in kleinen
Summe » in Empfang genommen werde» kön¬
ne». Wer hievon Gebrauch machen kann,
wolle sich durch poftfrey « Briefe oder mündlich
melden.

Notificationes.
i . Es werden hiermit sllrnnd jede , welche

an di« Verlassenschaft der wryland Hausleute
Frerich Janssen und T « tj« Sassen auf West¬
dorff Forderungen haben mögten , es sry , aus
welchem Grund « es wolle , aufgrfordert , ihre
- «- fällige sperificirt« Rechnungen a äato binnen
S Wochen an die Hauöleutr JanHinrichs beym
Norddriche und Jan Edzards in der Hager¬
marsch «inzuliefern , unter der Verwarnung:
daß nach Ablauf dieser Frist die Erbschafts-
Masse zur Bezahlung der etwa noch rinkom-
meudeu Rechnungen nicht verbindlich seyn wol¬
le , sondern daß solche Forderungen vsn jedem
der Ertan besonders , nach Proportion dessen
Erbantheils , rtngrfordert werden müssen.

Auch haben sich diejenigen , welche an be¬
nannter Nrchlassenschafr noch restiren , in brr
stipulirten Zeit mit der Bezahlung unfehlbar bey
den beyden nahmhaft gemachten Personen eiu-
zufindeu ; w »il sonst nach Verlauf der sechswö¬
chigen Frist wider die Nachlässigen mit der ge¬
richtlichen Beytreidung verfahren werden wird.

Westdorff , den 2ü . Juny rsoz.
r . Unterzeichneter verlanget auf einer

gut conditionirtrn Korn - Mühle einen Knecht,
der als Meister , Knecht agiren zu können im
Stande ist . Die Mühle ist mit allen möglichen
Bequemlichkeiten versehen . Wer hiezu Lust hat,kann sich von Stand an bry mir melden.

Lütetsburg , de« 25 . Juny 1805.
Heere F . Strooma ».

z . Verschieden« Verhältnisse nLihigen
mich , dir bisher geführten Speditionsgeschäfte
aufzugtbe ». Indem ich dieses bekannt mache,
sage ich meinen Freunden , die meinen seligen
Mann so lange und mir , seit dem Verlust dessel¬ben, ihr Vertrauen schenkten , den verbindlichsten
Dank , und bitte zugleich, ihr Zutrauen meinen
beyden Schwäger » , dir die Geschäfte für sich
fortsetzen werde» , genießen zu lassen . Die Li¬
quidation von den Geschäften meines seel. Man-
nrS werden hie Vormünder meiner Kinder b«<-
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werksielligen.
Eilert Clausse« Wittwr in Brak«.

Indem wir u«s auf obrze BekanniM
chung unserer Schwägerin dezlehr» ; so zeig»
wir den Freunden unsres verewigten Brudrri
hiedurch ergebenst au , d »ß wir gemeinschaftlich
hier und z« Eckwarden, dir SprditionsgtMtt
fortsetzen und dir jetzt hier und zu Ecknmdk«
noch unter der Firma von Eilert CiauffenWb
we lagernden Güter , nachdem die Lager acha
nommen worden sind , ebenfalls übernehim»
werden . Wir empfehlen uns also hiemitttlß
lmsrrn Freunden und Bekannten zur Wahrnch
wung ihrer Aufträge ergebenst und verspricht»
dir prompteste und rerlftr Behandlung.

Brake . Joh . Georg L Ehr . Clauffm.
4 . OoclerAeteelr̂ ncie 2^» roorneewent

haar iluls , üaanäs in in NU ree ^t
6 ssaren 6ie niet vesl Rüt is deöree-
ven , uit 6e kkanci te verksopen ok te verliM
ren , otn vp 180h sntetreeäen ; viel»
6aäinA list is , l:an niet äeLslve LiZeMU
üaar over spreeheo.

I,vga , cisn 24 . äunzr iZcrz.
7 ebbs MedoL ttilke

5. Der Mahler und Glaser Hers
in Dornum , verlangt je eher je lieber »inr« W
selten ; wer hieznLust hat , beliebe fichbeyW
zu melden und über den Lohn zu aecordirtn-

Dornum , den 26 . Juny rsoz.
6 . Einem geehrten Publieo macht Y'p

durch ergebenst bekannt, daß ich mich
ich verwichrnrn May von Leer wrggrzvSt "/ . ,!
Uhrmacher hieftlbst habe ctabllret , « 0 ich °
Handel in allen Sorten Taschen- Uh" » ,
auch repariren derselben bey der »« IM ^
Handlung fortsetzen werde. Empfehle , ,
her einem geehrten Publicum bestens . M .
Wohnung ist in der Grvßrn - Straß « an dtt v
der Großen - Drichstraße.

Emden , den 27 . Juny l8oz . . ,
Johann Rrluber-. . ..

. 7. Nachricht . Bry den sttzi
f

lern Preisen des deutsche » Kaffe « und
Brauuschwriger Cichorien kann ich
den und Gönnern , die wich mit Auftrag ^
ehren , diese Waarr bry Parfhien von ic «

5° Pfund sehr billig erlassen; desfalls
mir von ihnen , mich mit vielen Auftrag .1,
ehrt zu sichen , und werde ßolch « auf das v
d . ste erfüllen » ^
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Aagleich zeige an , daß »ry mir das neulich
^ttausgekorAmrne so sehr schön« Taschenbuch
für Freunde des Christenthmms, pro
I8oz , von vr . I o h . H e i n r . I u n g St i l l t n g,
sauber gebunden m Ta'

chrn - Format, vor 24 stör,
zu bekommen ist. G . G . Mückrnr» Lrrr.

8 . Be» dem KayftrUchrn Post » Amte m
Zttzer wird ein junger Mrnsch als Schreiber
verlangt, der daselbst auch Gelegenheit hat sich
zu gerichtliche» Geschäften vvrzubrrrite « und

M zu bilden; junge Leute, die Lust und Fähigkeit
besitzen und diese Stelle «»nehmen wollen , be-
lirbni sich je eher je lieber hieselbst zu melden,
«ab kann solch « sofort angetretrn werden»

Zrver , den 26. Juny 7825.
Krieg , Postmeister.

y. Neue Ambiße von 452 dis 722Pfund,
Nie auch ein circa ü Fuß in Amsterdam verfer¬
tigter neuer Blasebalg , find für einen billigen
Preis zu bekommen , auch zu vertauschen , zu
Leer Hey Jan Iochems Wittw«.
^ iv. Engrlbart R . Müseler, Lischlrrmrt-"er , verlanget in möglichster Kürze «inen ge-
schichten Tischlergesellen , der m der Profeßwn
wohlgrübt , und seinrs Wvhlverhalteus wegenMe Arugniffr brybrmgen kann ; verspricht gute
Arbeit , und , nach Art der Wissenschaft» guten
Verdienst . Norden , de« 32. Juny iSoKc

11 . Len zonAen Neusc st van 21 haaren
ln Ksskeo eo 8cstrz-ksn wel vovrsien,lerisu^t , vm vovrt in Lonstition te tresäsn,bet rzr ili esoLruisteoisr ^ Einsts ! os als fast-

«Ms-NseAsrts sAeeren, verplstgt 2ic:st van 2^n
Vecheltuiz beste gewesen l>̂ te strsnAso ; vs-^er Anxvzrst Aeest strsvL O. RsiinZ in Lmäsn.

12. äsmauä FeveZen r ^ oäs » orn tot stet"wkzsmral een Lavsttsseen» van Z Vost L »
L uuim ^root, en 14 Omm stist , ts stoopsn,
Leneve riest stasrover b)' sten Noolev - Lim-
werbLus , Ncmüenr Kieckert 6 . Vries te Lm-«ev te sstrsstsren , en met steoretven staaroverte ovntrscteeren.

chltvcisn , äen 3 . Mzs I8OZ.
IZ- Osar m^ n 2 ooo , V»n Lensten,«N üoWktvu Vrouv , f . Sruinio ^ . 2lcst

wer ätz wvooir, ^ ns 6root- 8orssum steFseven
/ , .

n , en ist rsets roesr stau vier - Zsnren ste
mwistostle over stunnen Loestei stsb ; 200

sraarä een isster vrieostsl̂ st en ernstlZ Ae-
, om mst voorAsooemstsoweloon vt' Lotter AssnsLovtractev te alui»

Sgl —. . .

ten of oost un steLelve c>L op sterrelrer Ua»S»
niets te störten vs vollen te late» LSkster Le-
tssünA , stasr ist »ist voorneerns den , stet ^es-
ne Lauster ru^ ue Loesternmin̂ ln steeuren xe-
lekieäen wogt , te stetrslsn ; eso iezel^st , stle
iets op stsrelve te vorstereu steekt , xeiieve
Liest met stie IleesteoinZ stiooev 6 feesten
a stato dgr n,^ te meisten , en eist , stle soz
vovr lVlssticioen an m^ o Loov scstuistiZ is,
nroet stloneo a^t Deeken so wZ ' chetualev,
ob' Keest te verwalten , äst ist ruists AsriAte-
l^ st io vorst ere.

'I 'er-Zkrü , sten i . 18oZ. .
ll . W . van Lensten.

14 . Wir ermangeln nicht dem gechrrm
handelnden Publicum hiedurch unsere Fabrikate
von der hiesigenOrhl -Mühle bestens zu empfeh¬
len, und dafür an niemand anders als an UnZ
tergezeichnrte oder an unfern Bevollmächtigter »,

, dem Herrn L . Prtersrn , Zahlung leisten.
Carvlinensyhl , den 2 . July 1805.

Cordes L: Harmens.
IZ. Os Lcstoeomaaster- ^ mpts - Nsester

kreericst ^ nsterwao« te Leer , verlangt 200
^»oestiA als moo ^slvst , Z ä 4 in 2)-n strokessis
^ oost ßeoestsusts 6s2sIIso , om van Ltonsten
»an, tsexeos een stestoorlzrst en aan2revl)' it
Ovon stem ts stunnen werken . Oie stier-
toe Cenegenstslä stedstenste, ^elisven Lied st^
stem perLvonl̂ st ost stoor franco - Lnievev ts
meisten.

Leer , sten 26 . Jung-- rzoL.
15. Das diesjährige Jeverische Scheib «»»

schießen ist auf den 22 . Zuly, und das Frey-
schirßen nach dem Vogel auf die Mittwoche und
Donnerstag derselben Woche angefttzt : welches
hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht wird»

Jever , den rten July igoZ.
ZevenischrSchützen - Gesellschaft.

17 . Da ich als Gelbgi -ßrr mich in Aunch
angesctzt habe , so empfehle mich einem geehrte»
sten Public» , und bitte um dessen geneigten Zu»
spruch; ich werde burch gut » Arbeit und billigt
Preise meinen Gönnern suchen zu dienen.

Aurich , der, 4. July 180z.
Gerhard Hermanns Bartels.

18. Da ich jetzt mit einer Parthey beste»
Rigaischen drojauer Turß und Petersburgische»
Rein - Hanf gut versehen bin , so halt« mich bry
dcn Thari - Fabrikanten bestens empfohlen , ver¬
spreche , dt» grgenWättigrn Umständen »ach, dir

bii-
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billigsten Preist.

Wittmunb , den 3. July 1805.
- D . Kanngirffer.

T8 . Da der Hiesige Einwohner Jan van der
Heidt per8enteru> vom 2trn July o. a - wegenseines zerrütteten Gemüthsznstandrs unter Ln»ratrl gesetzt , und der Brrend van der Werff,
so wie drr Menffe Schnoock unter heutigem ästo
zu Curatoren dessridrn vorschriftsmäßig bestelltworden; so wird dies Hiedurch zur allgemeine«
Krvntuiß des Publice gebracht , und jedermann
dey der gesetzlichen Strafe der Nichtigkeit be¬
deutet, so wenig Zahlungen an den Jan van
der Heide zu verfügen, als sich sonst in Ver¬
träge mit selbigem einzulassen , sondern sich in
allen denselben betreffenden Angelegenheiten le¬
diglich an die bestellten Curatoren zu wenden.

Zugleich wird auf Antrag der letzter« , «Sallen und jeden untersagt, drmP . van der Heide
hitzige Getränke, als Wein , Branntwein , Ge¬
never und dergleichen , es sey .grgen Haares Geld
ocher als Geschenk zu reichen oder vrradfolgen zu
lassen ; da sich gezeigt , daß nach dem Genuß
dieser Getränke, wozu er jetzt einen besonder«Hang hat , sich sein Grmüthszustaud verschlim¬mere.

DrrContravrnient dieser letzter« Verfügunghat zu gewärtigen, daß er wegen der deshalb
entstandenen nachthriligenFolgen werde zur Un¬
tersuchung gezogen und verantwortlich gemachtwerden.

Signatum Leer im Amtgericht« , den z . July
18OZ. Oldenhove.

Ig . OnäsrAstsbenäs vsrlsnAä tvee 6s-
Leilen teZen aLnüeeml̂ ke Veräieolken , 200van 8tonäen sau in MenK treäen Hunnen;
rno^ts kisr tos jemanä inciineeren , verLoekälreetel̂ k. riZ ts mslüen, ok in psrloon okUoor porto - vrz-s Urisveu.

Lmäen , äsv 9 . jülz- lzox.
ffannss I, . äs llaao , 8cüi !äer.

20. Alle und jede , welche an der Massedes hiesigen Ausrnffrrs, Jan van der Hryde , An¬
spruch zu haben vermeynen , oder derselben
schuldig sind , werben hiemrt von den gerichtlich
bestellten Curatoren, B . van der Werff und
Mensse I . Snvr! aufgefordert, zur Regulirungdes Budrls , ihr« Forderungenoder Schulden in¬
nerhalb 6 Wochen a ästo bry ihnen, den gedach¬ten Kreditoren , anzugeben ; widrigenfalls fit aufihre Kosten dazu angehaltrn werde«.

Leer , den 9. July i8oZ.

sr . Alle diejenigen, welche bry der Nach»
laffeuschaft des weyl .Ennv Jauffen auf dm W
strrhuhrer Polder , Forderungen Halen , iöiE:
sich von Stund an dey Lucas H . Ennen iliM» ^
den oder dey Brrend Janssen rn Esens midM
und Zahlung erhalten.

ßllso werden auch diejenigen üusgefcrderh
welche noch an benannten Nachlaß schuldigM
sich vor de» gr. August an Lucas H. Snmnj» !
Norden oder dey Beerend Janssen in ,Est« s i« !
bezahlen. Widrigenfalls wir geuörhigktM
gerichtliche Hülfe zu suchen.

Lucas H. E»M-
22 . Der GoldschmidtSwartt« in EM

verlanget zwep in selbigem Metier wohigeD
Gesellen ; wer Lust und Geschicklichkeitdazu
meide sich bey ihm.

23 . Der Klridrrmacher Hinrich Mti
Klaffen zu Dornum, verlanget,je eher je
einen Gesellen. Wer hiezu Lust hat, der nitln
sich persönlich oder durch pofifreye Briefe.

24 . Da ich Dauwr Tjarks , Gastwirt ? >«
Uttum, am verwichrnrn Montag den rstenM
des Morgens von einem Manne , seiner V'
sage nach aus Larrelt gebürtig , 2 Schaastl"!
4 Rthlr. gekauft habe . Mit dem Beding,
er das Geld über 2 oder 3 Tage bry mir in Sn"
pfang - nehmen könne , derselbe sich aber dis M
nicht «lngefündrn har , so muß ich hieraus M
schließen,, daß er nicht ehrlich an die SM
gekommen sey ; weshalb ich denjenigen , w»M
gegründete Ansprüche auf selbige beweisen k«a,
auffordere , dieselben gegen die aufgeganM«
Unkosten bey mir abzuhvlen.

Uttum, den zten July 1825. Dauwe TM
25 . Unterzeichneter recvmmandirt st<? » .

Publico mit allerhand Sorten Wanduhren»
dem neuesten Grschmask , Halbpendulenmr
zrlnen und doppeltenSchlage, mit Wecker,^
Stuhl - Uhren , Tisch - Uhren , die Z6 St-M
und auch g Tage in einem Aufzuge 8 ' h">, S» '
Penbul . Uhren , eine schöne Spiel - Uhr w'tN
hagonir- Gehäuse, goldne und silberur T M
Uhren mit und ohne Kapftls , goldne u"d ^
Repetir - Uhre« ; bitte um geneigten AE
und verspreche reelle Behandlung. ,

Zugleich wünsche auch zweyjin « r ^ ^
chrr , Profession geübte Gesellen, die
ihres Wohlverhaltens brybringt» können,
spreche gutes Gehalt.

Aurich , den 10. July 1805. -
Balle« , rihrmachtt. --
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- 5. Mit Erstaune » habe in dem hirfigr»

wöcht-itlichrn Anzrigk» Nro . 27 . Pag. 657. und
in denen Irvrifchen w. A . Nro . 27. §. 6. gese¬hen , dH

'die Herren Cordes L Harmens ein-
ftitiz dem Herrn U T. Petrrsrn zu ihrem Be¬
vollmächtigten, dir Fabrikate der hiesigen Oehl-
Mühlr betreffend, angenommen haben.Da ich aber seit Existenz der hiesigenOehl-
Mühlen- Haudlüng alsBuchsübrer dir Geschäfte
wrhrgenommen, auch seit den zirn dieses, laut
in Händen habenden Urtheil des wollöhlichen
Amtgerichtszu Wittmund, nicht allein in meine
tmize Rechte grsetzet, sondern auch als Lociu»
der Handlung anerkannt worden bin;, so ist mir
vbgemkldeteBckanntmachung der HerrenCordesöc HarmenS eben so unbegreiflich als anzüglich,und habe ich dieserhalb schon eine Injurien-Klage
gegen selbige angefttzet.Ichwarne in dieser Hinsicht bas handelndePublicum hir durch , sich mit gedachten , als Be¬
vollmächtigten aufgegrbenen Herr» Peterffe«,wrgrn die von . jetzt an verfertigten Fabrikateder hiesigen Orhlmühleauf keine Mt in Geschäftte eiuznlasftn , indem ich solche auf keinen Fall
genehmigen kann noch will.

Buch habe noch nachzufügen, baff meine
Wohnung nach wie vor an der hiesigen Oehl-wuhle ist , und daß mir diese Wohnung , durch»de« wsLoblichen Amtgericht zu Wittmund,,bis May lAio zurrkannt worden.

Carslinrnfiel, den n . Iuly 1805.
Staas Meyer.27 . Len respectahel Nuls van NeZotiets Lmäsn , Lostet ssn jong Mensch van Ave-ueCäuoatie , äks oolc rssüs esniZxrns in üs

^ Zslsehe ok kransche l 'sal hslreuZ !s , als
tserimZ yp i>uv Lomptolr. Naaäers Inior-mrtls r^n te hehhen hv j . ? . üeiklsvdoiA,

Tnaüsi, , äsu 10. lulzr igog.28. Diejenigen , welche noch einige Forde-u«gen an den verstorbenen Orgelbauer I . F»haben möchte» , werden ersucht , ihre^ Mig« Rechnungen in drey Wochen bey den
v ^ bestellten Vormündern, BuchbinderZ' Wenthin und Mahler Honsberg einzurei,wie diejenigen , welche an den weylandgelbaurr Wtnthin noch einige Zahlung zu lei-

solche in der nemlichen Frist an ge»»nnte Currtvren verfügen müssen.«mden , den io . Iuly i8y §.

Ly. Auf dem Piqueurhof« bey Anrich ste¬
het ei» roth braunes englistrtes L jähriges Reit¬
pferd von schönem Körperbauzum Verkauf, wes¬
halb sich Liebhaber dazu bey dem Gastwirth
Meyer melden und mit demselben arrordiren Wu¬
nen. Auch hat derselbe einen schönen rehbrau¬
nen Hengst, 4 Jahr alt, mit einem Zeichen und
vier wtiffen Füßen vrrsehrn , gegen einen völlig
« erthftyendrnPreis abzustehrn.

Z0. Im Jahr 1804 im Monat Oecemhek
verheuerte Loh ein jnnßsr Msnsck , NsmenL
Olaus Djarlcs , aus äer 6sAenä von Lmäew
^edilrtrF, be^ einem LodlKs - Oapitain , johsn«
Müller , vom VeZeiaek. äamals iu Antwer¬
pen is^ snäe ; ZieierLspitain Ham im junZÜsrr
Monat von Zouräsaux aus äer Meser
Lurüclc ; gleich nachher wnräe her,»unter
junger Mensch Ldwetencl - Da nun äer La-
pr

'tain äesisn Ledurtsort , Meli äsn Namen
keines 8trekvaters nicht heüimmen kann ; so
hat er mied ersucht , äenieWen suakluäi ^ Lu.
maeken , uvch ick wähle liier:u Ziesen IVe^,
nnä kann nähere Nachricht über benannten
Llsus Djarks he^ mir einZsroZen weräeu.

Lmäev, , äen ir . Mj » 180g.
jürZ . MÄH. Lchrd'äer.

Lr. Das 28. Stück der Gemeinnützigerr
Nachrichten enthält: r) Exegetisch - kritische«
Commentar über' die Schulmeister - Epistel je»
No. LS. 2) Der fatale Name« Z) Bitte.

Verlobrkngs < Anzeige.
1. Zur Ehr - Verbindunghaben sichverlo¬

bet : brr Kaufmann Athe G. Bruns und Gretkr
Eibina Janffen»

Emde» , den - 4. Juuy 1805.
Heyraths - Anzeige.

. 7 r. Men Verwandte» und Freunden, dieaer
unser» Schicksalengütigen Antheil nehmen , mel¬
den wir hiedurch mit frohem Herzen unser am
7. dieses geknüpftes Ehrbündniß, und empfehle«
uns der Fortdauer ihre« freundschaftlichen Wohl¬
wollens angelegentlichst.

Norden , den ro. Iuly i8oL.
F. Jani , Conrector . W. D. Jani,geb Tobe«.

Geburts . Anzeigen.
I . Neäen verloste mzme x-eliesäs VrouVi.

? . kreerichs , van eenen äloon.
Lroot - Mlälum, Zen zy. junz - 1305.

k « Lsveuüeio«

ä
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r . Am Gssnabenb de» 6. July des Mor¬

gens y Uhr wurde meine Frau von einem wohl-
gebildet« Knaben glücklich entbunden.

Rysum , den 8. July cgcrz . Ubbe Dii -cks.
z . Gestern wurde meine liebe Frau von ei«

ktm gesunden Mädchen glücklich entbunden.
Heynitz - Psldrr , den 7 . Zuly izoz.

Klaas Janssen.
4. Heute wurde meine Krau von eirrrm

Mädchen glücklich entbunden.
Emden , den 7 . Zuly 1805. H . Heeren.

5 . Am 8 . dieses wurde meine Frau von
einem wohlgebildeten Mädchen glück ich entbun¬
den. Norden , de« n . Zuly r8oz.

Z . Riethrrr.
Todesfälle.

Ü r » Tief gebeugt fitze ich am Sarge meine-
ANvergeßlicheo Mannes , Albert van Pilsum;
jedoch in der gegründeten Hofrmng , ihn einst in
tzen Wohnungen der Seligen anzutreffcn. Der
Selige erlebte «in Alter von 66 Zähren und in
dem 34 . Jahre unserer vergnügten Ehe. Zeder,
der den Verstorbenen gekannt hat , wird meine«
Verlust zu schätzen wissen und mit mir , meinen
Kinder » und Kindes - Kind , eine siclie Lhrsne
am Grabe weinen . Ich verbitte mir alle Brie«
f« von Condolenz , weil diese meine« Schmerz
vergrößern würde ».

Emden , den io . Juny lkcrz.
Wittwr und Kinder deS Verstorbene».

s . Am 3 . dieses Vormittags n Uhr, starb
z« Jever , dry seinem zweyteu « ohne , der Bür¬
ger und Bäckermeister Harm Renckenaus Esens,
an einer völligen Entkräftung in einem Alter von
gz Jahren ; wrlchrö dessen hmterlassene Söhne,
fämmtlichen Verwandten und Freunden , unter
Berbittung der BeyleidS - Bezeugung , ergebenst
bekannt machen.

Esen« und Jever , den 7. Zuny 1825.
Hay » Frieder . Rencken. Johann Rencken.

Dirck Wilh . Renckrn.
H/z . Am 6ten dieses Monats des Morgen-

»M 6 Uhr gefiel eS dem Herrn , dcx Lebe» und
Tod in seiner Hand hat , meinen geliebten Ehr-
« ann und unfern Vater und Groß Vater , Chri¬
stian Cölrr , im düsten Jahre seines Alters und
Azsten Jahre seiner ehrlichen Verbindung , an
nnrr Brustkrankheit unvermuther durch den Tod
-n die Ewigkeit zu versetzen . Iwey Jahre stand
« e als Prediger Hey der Gemeine in Pogum und
bkynah« S4 Jahre hat er allhier in dieser Ge¬

meine zu Strackholt dsS Evangelium bek Fri»
bens verkündiget. Tiefgebeugt vcrehrea Wird !«
Wege des ewig anbetungswürdigen Gottes, und
ermangeln nicht , diesen uns geuvffrnen hart«»
Schlag , unsere» sämmtlichrs Verwandten und
F,runden hiedurch bekannt zu machen»

Strackholc , den y . July 1825.
Die Wittwe , Kmder und Kmbis -Kinb»

des Verewigten»

Verzeich » iß
- er Stunden , an welchen die oährschM

während der Badezeit , vom Deich
nach Norderney abgehcir.

Den 2Z. July des Morgens um 8 Uhr,
— -4. — -
——-2» —
-— 26. — des Vormittags— ros —
— 27. — — — — Il
— rs. —l — — — I2 —.
— 29. — des Nachmittags— r
— - 0. — — — — iz —«
——3l. ^ —E »>» »»>»>
— I . August — — — 3r —

2. " " — — 4r^
— 4- — —— —. "E-
— 5. —- — —— ^ ^
— S. — des Morgen» — 6s —
— 7- — — — —- 7
—- s.
— 9. — des Vormittag- — ys —
— Io. - .- . — — IVK
— ll. — — — — ns —
— rr . — — — — ls

Von der Insel nach dem Deich ge^ o
,,

Schiffe täglich zwey Stunden früher ab,
vom Deich «ach der Insel . Wen« aber
winde wehen, müssen sie eine halbe bls drtt«
tel Stunden von brr hier bemerkten Zeit
Deich nach der Insel abgehe» , und bep >;
winden eben so viel eher von der Insel rE

lü>§D «lch.
Die ferneren Abfahrtöstuvdrn werben

tig bekannt gemacht.
Für die U -berfahrt bezahlt die Person

Koffer oder Felleisen ü gGr . , und d«e,
Lebensmittel zum Verkauf hintrinLk» ,
und ihre Maaren dt« Hälfte.

Nor den , den 8, Julp rsoj . « « '
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